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Frohe Ostern
wünschen Ihnen der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde Thalheim.
Foto: Anna und Jan zeigen stolz ihre "Osterschätze".
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Bürgermeister ANDREAS STOCKINGER

5 Jahre Bürgermeister • Miteinander mehr erreichen!

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer!

Der 15. April 2007 war ein Tag, der mein 
Leben nachhaltig verändert hat. Es war 
der Tag, an dem Sie mich zum Bürgermei-
ster der Marktgemeinde Thalheim gewählt 
haben. Eine gute Gelegenheit, diese 5 
Jahre Revue passieren zu lassen. 

Der Einstieg gestaltete sich schwierig, 
die Fraktionen waren untereinander 
zerstritten. Die Sachlichkeit bei der 
Themenbearbeitung schien in den Hin-
tergrund gedrängt. Doch die anstehen-
den großen Entscheidungen, wie die 
Sanierung der Volksschule Thalheim, 
führten letztendlich dazu, dass der Zu-
sammenhalt für die Arbeit wieder größer 
wurde und die Fraktionen wieder mehr 
Vertrauen zueinander fassten. 

Nach der Wahl im September 2009 
ging es endgültig in Richtung Sach-
lichkeit und Zusammenarbeit im Sinne 
der Marktgemeinde. Fraktionen gingen 
wieder offen miteinander um und so 
konnten die wichtigen Vorhaben wie der 
Ausbau des Sport- und Gesundheits-
zentrums, des neuen Feuerwehrhauses 
der Freiwilligen Feuerwehr Am Thalbach 
und des Kindergartens in großer Über-
einstimmung begonnen werden. 

Ich weiß, dass diese offene Zusam-
menarbeit nicht selbstverständlich ist. 
Ich bedanke mich bei allen Kolleginnen 
und Kollegen des Gemeinderates über 
die Art und Weise wie wir gemeinsam 
die Interessen der Marktgemeinde Thal-
heim vertreten. Bei den Mitgliedern mei-
ner Fraktion bedanke ich mich für das 
große Vertrauen und den Rückhalt bei 
meiner Arbeit.

"Dienst nach Vorschrift" wird in 
Thalheim nicht praktiziert

Einen großen Anteil am Gelingen hat 
auch die Gemeindeverwaltung mit-
samt Bauhof und Schülerhort. Die 
verschiedenen Fachabteilungen mit 
unseren gut ausgebildeten Mitarbei-
tern arbeiten effizient und mit großer 
Kundenorientierung. Die Amtsleitung 
führt die Gemeinde als großen Dienst-
leistungsbetrieb. Auch werden dabei 
Projekte erarbeitet und verwirklicht, 
die weit über das übliche Maß der Auf-
gaben einer Gemeinde hinausreichen. 
Ich denke da zum Beispiel an die Be-
mühungen im Gesundheitswesen, die 
schon mit einigen Preisen des Landes 
Oberösterreich bedacht wurden. 

Die Vereine sind eine wichtige
Säule des Gemeinschaftslebens

Die Vereine sind ein wichtiges Standbein 
für das gesellschaftliche Funktionieren 
der Gemeinde. Gerade für Thalheim 
als Stadtrandgemeinde ohne eigene 
Hauptschule, tragen die Vereine einen 
großen Anteil zur Heimatbindung bei. 
Unsere Kinder werden nach dem Ab-
schluss der Volksschule im Alter von 10 
Jahren in verschiedenste Schulen ver-
teilt, die Vereine sind neben der Familie 
und den Nachbarn die Institutionen die 
ihren intensiven Kontakt zur Heimat-
gemeinde aufrechthalten. Und wenn 
die Gemeinde zu Veranstaltungen ruft, 
bleibt die Bitte um Mitgestaltung und 
auch Mitarbeit niemals ungehört. Ohne 
Mithilfe der Vereine könnten viele Veran-
staltungen nicht stattfinden.

Mit unseren Einsatzkräften 
fühlen wir uns sicher

Das Gleiche gilt auch für unsere Ein-
satzkräfte der Polizei, der beiden 
Feuerwehren und des Roten Kreuzes. 
Die Zusammenarbeit mit der Gemein-
deverwaltung funktioniert reibungslos. 
Schon alleine durch ihre Anwesenheit 
vermitteln sie unseren Bürgern ein Ge-
fühl der Sicherheit und dass sie im Fall 
eines Unglücks gut aufgehoben und ge-
schützt sind.

Ich bin mit Leib und Seele Bürgermei-
ster und ich hoffe, es kommt bei Ihnen 
auch so an. Es ist neben meinem erlern-
ten Beruf des Goldschmieds einer der 
schönsten Berufe, die ich mir vorstellen 
kann und ich hätte nicht gedacht, dass 
man in dieser Funktion so vielen Mit-
menschen helfen kann. Oft sind es nur 
Kleinigkeiten, die einen belasten und mit 
relativ geringem Aufwand so behoben 
werden können, dass sie sich ins Posi-
tive kehren. Das Schwierigste ist es für 
mich hin und wieder auch „Nein“ sagen 
zu müssen. Ich bitte um Verständnis, 
dass manches, auch zum Schutz der 
Nachbarn, nicht bewilligt werden kann.

Heuer ist der 15. April, so wie vor fünf 
Jahren, ein Sonntag. Ich nutze diese 
Gelegenheit um mich im Rahmen eines 
Frühschoppens mit Platzkonzert der 
Trachtenmusikkapelle Thalheim bei 
Ihnen für die vergangenen 5 Jahre zu 
bedanken und lade Sie herzlich dazu 
ein.

Verbringen wir gemeinsam einen ge-
mütlichen Sonntagvormittag bei Frei-
getränken und Musik ! 

Unter dem Motto „Miteinander mehr er-
reichen“  verbleibe ich 

Ihr 

Bürgermeister Andreas Stockinger

BÜRGERMEISTER
ANDREAS STOCKINGER
(ÖVP)
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BERICHTE DER VIZEBÜRGERMEISTER

Sehr geehrte Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Alle freuen sich schon auf die warmen 
Tage, die wohltuenden Sonnenstrah-
len und auch aufs "Garteln". Ja, der 
Frühling hat uns wieder. Man trifft die 
Nachbarn, Bewegung im Freien ist 
angesagt und man verbringt auch die 
eine oder andere Stunde am Abend 
länger auf der Terrasse. Kurz: Die Le-
bensfreude ist wieder da. 

Folgen der Unruhe
Die Unruhe der letzten Monate am 
Finanzmarkt und auch in einzelnen 
Branchen der Wirtschaft haben auch 
die öffentlichen Haushalte zu spüren 
bekommen. Wir in Thalheim haben 
als Folge der Unruhe die "Handbrem-
se" angezogen. Deutlich sichtbar wird 
das wieder im erst kürzlich behan-
delten Rechnungsabschluss 2011. 
Während sich auch die Einnahmen 
aus den Bundesabgaben sehr posi-
tiv entwickelt haben, gilt dies auch 
für die Kommunalsteuer, die mit rund 
2,18 Mio. Euro einen Höchstwert er-
reicht hat. Durch eine sparsame Haus-
haltsführung haben sich beträchtliche 
Ausgabeneinsparungen ergeben, so-
dass ein Sollüberschuss von 153.000 
Euro erzielt werden konnte. Ich darf 
in diesem Zusammenhang auch dem 
Bürgermeister und den Gemeinde-
mitarbeitern gratulieren, weil es nicht 
selbstverständlich ist, dass im der-
zeitigen Umfeld Zuführungen an den 
außerordentlichen Haushalt möglich 
sind. Auch die Finanzierung der in der 
Thalheimer-Kommunal-GmbH abge-
wickelten Vorhaben ist auf Kurs. Die 

Haushaltsanalyse weist für das Jahr 
2011 eine sehr gute (Bonitätsklasse A) 
Kennzahl aus, dies bedeutet eine wei-
tere Steigerung gegenüber 2010 (Bo-
nitätsklasse BBB – gut). 

Das ist keine Zukunftsrhetorik, son-
dern der Zustand der Gemeindefinan-
zen gibt Zukunftsorientierung. 

Halbzeit
Die Halbzeit einer Legislaturperiode ist 
ein guter Zeitpunkt, um einen Blick auf 
das zu werfen, was umgesetzt werden 
konnte. Die Analyse macht sicher: Thal-
heim hat sich viel vorgenommen und 
hält Kurs. Die Volksschulsanierung mit 
Turnhallenerneuerung ist abgeschlos-
sen, das Sport- und Gesundheitszen-
trum zeigt sich in neuem "Kleid", die 
Schaffung des neuen Zeughauses FF 
am Thalbach steht vor der Fertigstel-
lung, der Neubau des Kindergartens 
wird in Angriff genommen. Daneben 
ist bei  der Wohnraumschaffung (Stich-

wort Seniorenwohnungen), bei der Si-
cherung der Nahversorgung und bei 
der Attraktivierung der Naherholungs-
angebote einiges gelungen. Auch das 
neue Altstoffsammelzentrum hat den 
Betrieb aufgenommen und wird bes-
tens angenommen. Für die Kinder 
und Jugendlichen konnten attraktive 
Angebote erreicht werden: Ich denke 
da an die Schaffung der Jugendmar-
ke "Wir" oder die Kletterwand. Derzeit 
arbeiten wir an der Umsetzung eines 
Beach-Volleyballplatzes am Kirchen-
plateau. Für die Senioren werden die 
Asphaltbahnen erneuert. 

Kurz: In Thalheim geht etwas weiter, 
auch deshalb, weil Zusammenarbeit 
groß geschrieben wird. Es ist uns eini-

ges gelungen – ich denke, die Thalhei-
merinnen und Thalheimer spüren das. 
Positive Rückmeldungen bestätigen, 
dass die Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger vom Marktgemeindeamt rasch 
erledigt werden - dies zeigt, dass das  
Bürgerservice funktioniert. Wir werden 
uns auch weiterhin um Ihre Anliegen 
annehmen und uns bemühen, in der 
Gemeinde das gute Klima zu erhalten. 

Es tut sich was in Thalheim
Ich weise noch auf das umfassen-
de Veranstaltungsangebot bis in den 
Sommer hin. Besonders aktiv ist die 
Trachtenkapelle unter dem neuen 
Kapellmeister Herbert Mair. An die-
ser Stelle möchte ich auch den Leiter 
unserer Musikschule, Direktor Mag. 
Wolfgang Reifeneder, zum Veranstal-
tungsprogramm 2012 gratulieren. Ins-
besondere die Kooperation mit der 
Volksschule "Musik auf Rädern" ist 
eine großartige Idee, die sich Applaus 
verdient. 
Ein Trio der Landesmusikschule, be-
stehend aus Richard Lehner, Sophie 
Zauner und Lena Schirl, hat einen 
ersten Platz beim Landeswettbewerb 
"prima la musica" erreicht, was die 
hervorragende Arbeit unserer Landes-
musikschullehrerInnen unterstreicht. 

Ich darf Sie einladen, die unterschied-
lichen Veranstaltungsangebote in 
Thalheim zu nutzen. Die Vielfalt wird 
Sie überraschen.   

Mir ist es ein Anliegen, den begeis-
terten Bergsteigern und Wanderern 
bei den Naturfreunden Thalheim zum 
25-Jahr Jubiläum zu gratulieren. An all 
jene, die in der Vorbereitung der Tou-
ren und Ausflüge viel Zeit aufgebracht 
haben und aufbringen, sei ein "Danke" 
gerichtet. Auch Sie haben einen wert-
vollen Beitrag geleistet, damit Thal-
heim als Wohn- und Wohlfühlgemein-
de ganz besonders  l(i)ebenswert ist.

Ich wünsche Ihnen allen einen farben-
frohen Frühling und frohe Ostern

Ihr 

Ing. Klaus Mitterhauser 
Vizebürgermeister
Obmann Ausschuss Kultur-, Gesund-
heits- und Sportangelegenheiten

VIZEBÜRGERMEISTER
KLAUS MITTERHAUSER
(ÖVP)

Thalheim ist dank sparsamer 
Haushaltsführung auch finanziell 

auf einem guten Kurs.
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berichte der vizebürgermeister

Altersgerechtes Wohnen

Mehr als  50 Anmeldungen liegen be-
reits am Marktgemeindeamt auf. Dem 
gegenüber stehen nach Fertigstellung 
des Projektes „nur“ 18 Wohneinheiten 
zur Vergabe, es wird also eine große 
Herausforderung für den Wohnungs-
aussschuss, gerecht und bedarfsorien-
tiert die Zuweisungen vorzunehmen.

Die Vorstellung des Projektes „alters-
gerechtes Wohnen“ mit genauer Be-
schreibung und Vorstellung der einzel-
nen Wohneinheiten (Nutzfläche, Kosten, 
etc.) findet am 12. April 2012 um 18 Uhr 
im Raiffeisensaal Thalheim gemein-
sam mit der  Welser Heimstätte als Ge-
bäudeeigentümer statt. Ich ersuche jetzt 
schon alle Interessenten, die sich für 
das altersgerechte Wohnen angemeldet 
haben, um verlässliche Teilnahme. Im 
Anschluss  werden auch die Vergabe-

richtlinien erklärt, welche im Wohnungs-
ausschuss erarbeitet wurden und eine 
gerechte Vergabe regeln helfen sollen.  
Als Ausschussvorsitzende werde ich alle 
Personen, welche bisher noch nicht in 
meinen Sprechstunden waren, zu einem 
persönlichen Informationsgespräch ein-
laden, damit wir uns im Wohnungsaus-
schuss ein genaues Bild zur Vergabe 
machen können. Die Termine für diese 
Gespräche werden von Kornelia Gries-
baum bei der Marktgemeinde Thalheim 
(Tel. 47074-11) koordiniert. 

Günter-Wallner-Platz
Fast täglich werde ich mit Anliegen von 
Mietern am Günter-Wallner-Platz kon-
frontiert und versuche -  im Einverneh-
men und Rücksprache mit dem Gebäu-
deeigentümer, der Welser Heimstätte, 
-  den einzelnen Anliegen nachzugehen 
und wenn irgendwie möglich, Problem-
lösungen anzubieten. 

Einzelne Wohnblöcke werden dem-
nächst einer dringend notwendigen Re-
novierung unterzogen,  wobei mir von 
der Welser Heimstätte zugesagt wurde, 
dass sich die Sanierungskosten nicht 
auf die Mieten auswirken werden. 
Als Wohnungsreferentin und Vizebür-

germeisterin von Thalheim bin ich für die 
Vergabe der Wohneinheiten am Günter 
Wallner Platz zuständig und kann auf 
viele  Anliegen erst nach  Rücksprache 
mit dem Gebäudeeigentümer Welser 
Heimstätte eingehen.  Mit meinem Aus-
schuss bin ich immer sehr bemüht , den 
Günter-Wallner-Platz, welcher mitten im 
Ortszentrum liegt und somit ein „Prä-
sentationsplatz“  unserer  Gemeinde ist, 
als sehr schön gelegene Wohnsiedlung 
in Thalheim wieder noch schöner, her-
zeigbarer  und vor allem lebenswerter 
für die dortigen Bewohner gestalten.
Es wird daher im Frühling und Herbst 
2012 eine Begehung mit den Bewoh-
nern des Günter-Wallner-Platzes, den 
Verantwortlichen der Welser Heimstätte 
und meiner Person geben, wo Anregun-
gen, Beschwerden, etc. aufgenommen 
und Lösungen erarbeitet  werden, um 
so die Zufriedenheit der Bewohner wie-
der zu steigern. 

1. Termin: FR 27.4.2012, 17 Uhr (Treff-
punkt lt. Aushang). Ich ersuche Sie 
schon jetzt um Ihre Teilnahme, um 
Fragen,  Anliegen, etc. direkt deponie-
ren zu können.

Seniorenausschuss
Im Ausschuss planen wir zur Zeit den 
Seniorentag, um wieder einen wohlver-
dienten und ereignisreichen Nachmit-
tag bieten zu können. Näheres darüber 
im nächsten Amtsblatt, lassen Sie sich 
überraschen!

Vieles tut sich 2012 in unserer Gemein-
de: Der Neubau des Kindergartens geht 
zügig voran, bereits für 2013 ist die Fer-
tigstellung geplant, das altersgerechte 
Wohnen wird im Herbst 2012 bezugs-
fertig sein und auch  die Feuerwehr Am 
Thalbach hat bereits im Frühling die 
Einweihungsfeier geplant. Das neue, 
moderne Altstoffsammelzentrum konn-
te pünktlich zu Jahresanfang in Betrieb 
genommen werden !

Ich wünsche Ihnen einen schönen Früh-
lingsbeginn,  freue mich mit Ihnen auf 
warme Tage mit  viel Sonnenschein und 
vor allem darauf, Ihnen bald wieder gute 
Nachrichten aus der Gemeinde  bringen 
zu dürfen!

Ihre 

Elke Berner
Vizebürgermeisterin

VIZEBÜRGERMEISTERIN
ELKE BERNER
(SPÖ)

Günter-Wallner-Platz: Wohnblöcke warten 
auf eine dringend nötige Sanierung.

Am 12. April findet die Vorstellung von "Altersgerechtes Wohnen" statt.
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berichte AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Liebe Thalheimerinnen und Thalhei-
mer! Liebe Kinder und Jugendliche!

Der Frühling ist da! Die ersten kräftiger 
werdenden Sonnenstrahlen wecken 
nicht nur die Natur aus dem Winter-
schlaf, auch in uns regt sich gestei-
gerter Tatendrang. Endlich, jetzt ist die 
Zeit, in der sich wieder vieles Draußen 
abspielt. Eine gute Gelegenheit, viel-
leicht auch ein paar neue Vorsätze zu 
fassen bzw. in die Tat umzusetzen. 

Ich möchte mich hier einmal mit einem 
Thema auseinandersetzen, welches 
nicht vordergründig die Thalheimer Ju-
gendarbeit betrifft, aber eines, das bei 
genauerem Hinsehen enorm viel mit 
unseren Kindern und Jugendlichen zu 
tun hat. Ich möchte die Frage stellen: 
Wie nachhaltig ist Thalheim aufgestellt 
und wo ist vielleicht noch Verbesse-
rungspotential? 

Thalheim ist eine der wenigen Gemein-
den in Oberösterreich, die ihr Budget 
auch während der Turbulenzen der letz-
ten Jahre ausgeglichen halten konnte. 
Das gibt uns die Möglichkeit, die Zu-
kunft aktiv zu gestalten und nicht nur 
zu verwalten. Die Hausaufgaben wur-
den also gemacht, aber welche Akzen-
te wollen wir nun setzen?

Eine der für mich wichtigsten Wei-
chenstellungen in Richtung einer mo-
dernen, zukunftsfähigen Gemeinde ist 
für mich die Umsetzung des Energie-
baukastens, welcher bereits 2009 von 
allen Fraktionen gemeinsam beschlos-
sen wurde. Ich möchte alle politischen 

Akteure - auch im Interesse unserer 
Jugend -  auffordern, gerade bei die-
sem Thema Zukunft zu ermöglichen. 
Den ersten Schritt muss die Gemeinde 
selbst gehen und die gemeindeeige-
nen Gebäude an erneuerbare, saube-
re Energiequellen anschließen. Auch 
muss diese Energie möglichst regional 
erzeugt werden. Die Konzepte liegen 
auf dem Tisch, sie sollen aber mög-
lichst breit getragen und beschlossen 
werden. Diese Chance dürfen wir nicht 
verpassen!  

In weiterer Folge bedarf es aber auch 
dem Engagement und Willen eines 
jeden Einzelnen, dass die Wende in 
Richtung Energieunabhängigkeit und 
erneuerbarer Energien gelingen kann. 
Entscheidend dafür ist sicher auch die 
Steigerung der Energieeffizienz. Auch 
hier muss die Gemeinde mit gutem 
Beispiel voran gehen. Ein paar gelun-
gene Projekte, wie zum Beispiel die 
Sanierung der Volksschule mit zusätz-
licher Installation einer Fotovoltaik-An-
lage, gibt es ja bereits. Wir müssen hier 
aber weiter dran bleiben und brauchen 
sicher auch Initiativen, die die privaten 
Haushalte mit einbeziehen. Hier bin ich 
aber besonders optimistisch, weil sich 
richtig gesetzte Maßnahmen nach we-
nigen Jahren  auch finanziell rentieren.  

Ein Thema, dass in Thalheim auch 
aufgrund seiner geografischen Lage 
besonders spürbar ist, ist das des 
Verkehrs. Natürlich ist hier nicht alles 
hausgemacht, aber vieles. Über ein 
entsprechendes Verkehrskonzept wird 
schon lange und immer wieder disku-
tiert, aktuell ist auch ein entsprechen-
des Gutachten in Arbeit. Aber was 
auch immer das Ergebnis sein wird, 
über zwei Punkte können wir nicht hin-
weg sehen:

• Wir werden überregionale Lösungen 
brauchen, denn keine einzige Maßnah-
me in Thalheim wird den überregiona-
len Verkehr stoppen 

• Es ist der Individualverkehr der uns 
am meisten belastet, daher können wir 
auch hauptsächlich individuell etwas 
dagegen tun. 

Ich darf hier auf die Aktion „Mit dem 
Radl zur Arbeit“ verweisen. Ich selbst 
beteilige mich seit gut einem Jahr in-
tensiver daran und kann nur von po-
sitiven Effekten berichten. Schön ist 
es zu beobachten, dass immer mehr 

Menschen diese moderne, sportliche 
und fortschrittliche Form der Fortbe-
wegung auch für die täglichen Wege 
nützen.

Natürlich beschäftigen wir uns auch im  
Jugendressort selbst mit der Zukunfts-
fähigkeit Thalheims und versuchen, 
die richtigen Schritte zu setzen, dass 
Thalheim in den nächsten Jahren so le-
benswert bleibt. Unser fortschrittliches 
Konzept „Wir! Junges Thalheim“ hat 
mittlerweile oberösterreichweit für Auf-
sehen gesorgt. Wir haben vom Land 
OÖ nicht nur eine Sonderförderung er-
halten, sondern werden als Vortragen-
de zu Veranstaltungen des Landesju-
gendreferats eingeladen.

Ich sehe aber auch hier die wichtigsten 
Schritte noch vor uns. Am brennends-
ten wird die Frage zu beantworten sein 
"Wie könnte in Thalheim ein Jugend-
treff aussehen?" Dies wollen wir in den 
nächsten Wochen mit Experten, aber 
auch mit berufenen Thalheimern dis-
kutieren. Zwei Punkte werden durch 
unsere Recherchen bereits im Vorfeld 
klar: Viele solcher Projekte scheitern 
kläglich, weil Sie zwar gut gemeint, aber 
zu hochtrabend entwickelt werden. 
Andererseits ist in jenen Gemeinden, 
in denen eine „offene Jugendarbeit“ 
betrieben wird, ein messbarer Rück-
gang bei Schäden durch Vandalismus 
und Ruhestörungen zu verzeichnen. 
Am wichtigsten ist aber vielleicht, dass 
wir hier Zukunftsentwicklungen positiv 
mit beeinflussen können. Nicht alle zu-
künftigen Herausforderungen sind jetzt 
schon spürbar.

Ich bin sicher, dass wir uns in Thalheim 
auf einem sehr guten und geerdeten 
Weg befinden und auch diese Fragen 
mit den richtigen Maßnahmen beant-
worten werden. 

Ich wünsche allen eine schöne und 
positive Frühlingszeit und ein geseg-
netes Osterfest!

Andreas Gatterbauer 
Jugendreferent

ANDREAS GATTERBAUER
(ÖVP) Obmann des Aus-
schusses für Freizeit- und 
Jugendangelegenheiten
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AKTUELLES

Am 24. März war es einmal mehr 
soweit: Die Ortsstelle Thalheim des 
Roten Kreuzes bot im Rahmen einer 
Versammlung einen spannenden 
Überblick über ihre zahlreichen Ak-
tivitäten. 

"Der Bogen spannt sich von der Be-
treuung des Kaffehauses im Altenheim 
über die Teilnahme an der Ferienpass-
aktion der Marktgemeinde, der Veran-
staltung von Ferientagen für Menschen 
mit Beeinträchtigung, der Teilnahme 
am Thalheimer Adventmarkt bis zur 
Friedenslichtausgabe am 24. Dezem-
ber", weiß Günter Franke, Leiter der 
Ortsstelle Thalheim. "Auch bei Veran-
staltungen der Marktgemeinde beteili-
gt sich die Rot Kreuz Ortsstelle auch 
immer sehr gerne."

Die Stationierung eines Krankenwa-
gens in Kooperation mit der Ortsstel-
le Wels seit März 2011 hat sich sehr 
positiv entwickelt. Für die Abwicklung 
aller Aktivitäten wurden rund 1.500 
Stunden durch die Mitglieder der Orts-
stelle geleistet.  Besonderen Anlass 
zur Freude gab es im Rahmen der RK-
Versammlung für Johann Sauer, dem 
eine besondere Ehrung zuteil wurde. 
Johann Sauer nahm das Dienstjahres-
abzeichen in Gold für 40 Dienstjahre 

entgegen. Sauer trat 1972 dem Roten 
Kreuz bei. In diesen 40 Jahren im Dien-
ste der Menschlichkeit absolvierte er, 
neben den obligatorischen Diensten, 
eine Vielzahl an Ausbildungen. 

Sein Einsatz im Inland und Ausland 
wurde mit unzähligen Auszeichnungen 
und Ehrungen honoriert. 

Beispielhaft seien angeführt:
RK Verdienstmedaille in Gold (1993)
Verdienstmedaille der Stadt Wels in 

Silber (1996) • Oberrettungsrat (1998)
Humanitäts - Dienstmedaille der Stadt 
Wels in Gold (2003) • Katstrophenein-
satzmedaille O.Ö. (2003)

"Die Ortsstellenleitung sagt ein herz-
liches Danke an alle Freiwilligen für ihre 
hervorragende Arbeit", kommt es von 
Franke. "Dies gilt auch der Orts- und 
Bezirksstelle Wels und der Marktge-
meinde Thalheim für die hervorragende 
und unkomplizierte Zusammenarbeit 
im vergangen Jahr." 

Rotes Kreuz Thalheim setzt auf Vielseitigkeit
Ortsstelle Thalheim ist mit viel Schwung und Elan im Einsatz für die Bürger

V. l.: Bgm. Andreas Stockinger, Johann Sauer, Msc, MBA Andreas Heinz 
(Bezirksgeschäftsstellenleiter, Bezirksrettungskommandant), 

Günter Franke (Leiter Ortsstelle Rotes Kreuz Thalheim).

Nach der Fusionierung 2007 ist es 
soweit und die Feuerwehr Am Thal-
bach zieht in die neue Einsatzzentra-
le. Von 1. bis 3. Juni wird ein großer 
Meilenstein gefeiert. 

Die freiwilligen Feuerwehren Bergern-
dorf und Edtholz fusionierten im  März 
2007 freiwillig. Dies macht nicht nur 
finanzielle Einsparungen möglich, son-
dern bringt auch höhere Qualität für 
die Thalheimer Bürgerinnen und Bür-
ger mit sich.

Gemeinsam im Einsatz
Die Freiwillige Feuerwehr Am Thalbach 
hat es geschafft, Landwirte mit Aka-
demikern und Techniker mit Kaufmän-
nern in einer Organisation zu vereinen. 
Jeder von ihnen ist Spezialist auf sei-
nem Fachgebiet und bringt dies auch 

im Feuerwehrwesen ein. Endgültig 
„grünes Licht“ für den Neubau gab der 

damalige Landesrat Dr. Josef Stockin-
ger, der die notwendigen Finanzmittel 
aus dem Gemeindebudget zusicherte. 

"Der neue Standort im Gewerbegebiet 
Am Thalbach ist ein strategisch wich-
tiger Punkt für die Feuerwehr", weiß   
der erfahrene Kommandant Christof 
Steinkogler. Das moderne Feuerwehr-
haus findet sich in unmittelbarer Nähe 
zu dem wachsenden Gewerbegebiet 
und grenzt direkt an die B138. 

Alle Kameraden ziehen gemeinsam an 
einem Strang und nehmen die zukünf-
tigen Projekte sehr ernst. Um Floriani 
wird mit den Umzugsarbeiten begon-
nen und die Feuerwehren fahren nach 
5 Jahren Zusammenlegung aus einer 
gemeinsamen Einsatzzentrale aus.

FF "Am Thalbach" läßt neuen Standort hoch leben
Von 1. bis 3. Juni wird das neue Feuerwehrzeughaus eröffnet
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Bürgermeister und Vizebürgermeister/in • Voranmeldung erbeten: 07242 / 47 074 - 14

Bürgermeister 
Andreas Stockinger

Dienstag Vormittag
von 9 bis 12 Uhr

und nach Vereinbarung

Kontakt:
Tel.: 0664 / 85 19 385

E-Mail: andreas.stockinger@thalheim.at

1. Vizebürgermeister
Ing. Klaus MITTERHAUSER 
Obmann des Ausschusses für

Kultur-, Gesundheits- und
Sportangelegenheiten  

Jeden 1. Mittwoch im Monat
von 18 bis 19 Uhr

und nach Vereinbarung
Kontakt:

Tel.: 0664 / 82 98 065 
E-Mail: klaus.mitterhauser@ooe.gv.at

2. Vizebürgermeisterin
Elke BERNER 

Obfrau des Ausschusses für
Wohn-, Sozial-, Senioren- und
Integrationsangelegenheiten  
Jeden 1. Montag im Monat

von 16.30 bis 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Kontakt:
Tel.: 0650 / 52 34 319 (ab 13 Uhr)
E-Mail: elke.berner2@liwest.at

Termine Gemeinderat 2012:	

DO • 28. Juni, 19 Uhr 
DO • 27. September,19 Uhr
DO • 13. Dezember, 19 Uhr

Anmeldefristen 
Bürgerfragestunde:

DO • 21. Juni 2012
DO • 20. September 2012
DO • 6. Dezember 2012

Allfällige Änderungen können 
nicht ausgeschlossen werden! 
Alle Sitzungen finden im Raiff-
eisensaal der Marktgemeinde 
Thalheim (KOMM.) statt. Mehr 
Informationen zum Gemeinderat 
sowie zu den Anmeldeformularen 
(Online und Download) zur Bür-
gerfragestunde finden Sie unter 
www.thalheim.at > Gemeinde/
Politik

GR Mag. Kurt PICHLER
Fraktionsvorsitzender 

BZÖ-Thalheim

Jeden 1. Donnerstag im Monat
ab 19 Uhr 

Kontakt:
Tel.: 0664 / 42 32 333

E-Mail: bzoe-thalheim@gmx.at

aktuelles

Generationenwechsel bei Reifen Dickinger
Reifenprofi übergibt Unternehmen nach über 30 Jahren 

Nach jahrzehntelanger erfolgreicher 
Unternehmensführung übergibt Her-
mann Dickinger seinen Reifenbetrieb 
mit 1. April 2012 an Alexander Krö-
ger. 

Seit Beginn der achtziger Jahre hat 
sich Hermann Dickinger nicht nur 
in Thalheim, sondern auch bei vie-
len nicht ortsansässigen Reifenkun-
den einen guten Namen gemacht.  Er 
stand immer für faire Preise bei Reifen 
und Felgen und war für sein flexibles, 
schnelles Service bekannt.  Das will 
auch sein Nachfolger, Alexander Krö-
ger, beibehalten. 
Der gebürtige Welser ist seit 13 Jahren 
in der Reifenbranche tätig und bringt 
so ein Höchstmaß an Erfahrung mit. 
Hermann Dickinger wird sich jedoch 
noch nicht ganz in die Pension verab-
schieden – er bleibt weiterhin im Ein-
kauf und im Großhandel tätig. Die Ser-
vicestation und den Reifenverkauf an 
den Endkunden übernimmt Alexander 
Kröger, der das Unternehmen unter 
den Namen „ReifenZone“ führen wird. 

Ich freue mich schon auf meine neue 
Aufgabe und hoffe, dass ich für die Thal-
heimer Bevölkerung ein guter Ansprech-
partner bin. Bedanken möchte ich mich 
jetzt schon bei Herrn Dickinger, der mir 
eine große Chance ermöglicht. Ich wer-
de alles daran setzen, seine erfolgreiche 

Tätigkeit in den letzten Jahren im Sinne 
unserer Kunden weiterzuführen.“
  
ReifenZone • ALEXANDER KRÖGER
Aigenstraße 13• 4600 Thalheim bei Wels 
Tel. 0 72 42 / 66 4 81 • Mobil 0664 / 396 
80 14 • office@reifenzone.at

Hermann Dickinger (l.) und sein Nachfolger Alexander Kröger  
setzen auf echte Handschlagqualität.
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ATZ Wels startet in Thalheimer Gärtnerei durch
Hilfe zur Wiedereingliederung von Menschen in den Arbeitsmarkt in Thalheim

Bereits seit 28 Jahren existieren in 
Oberösterreich Arbeitstrainingszen-
tren (ATZ OÖ). Ziel ist die (Re-)Inte-
gration von Menschen in und nach 
psychosozialen Krisen in den Ar-
beitsmarkt. 

Im ATZ trainieren die TeilnehmerInnen 
in betriebsnahen Strukturen Verhalten 
am Arbeitsplatz, mit Unterstützung der 
MitarbeiterInnen des ATZ werden beruf-
liche Ziele formuliert und während des 
Trainings sukzessive verfolgt. Darüber 
hinaus werden Fachkenntnisse erlernt 
oder aufgefrischt, persönliche Probleme 
definiert und bewältigt. 

Mit dem ATZ Wels geht ATZ OÖ neue 
Wege und gründet einen Betrieb im Be-
trieb. Im Trainingsbereich in Thalheim 
werden zwei Glashäuser und ein Folien-
tunnel am Betriebsgelände der Gärtne-
rei Johanik OG mit dem Ziel gepachtet, 
dort Pflanzen für Großabnehmer zu pro-
duzieren. 
Das ATZ Wels bietet ebenfalls die Ge-
staltung und Pflege von Grünflächen 
an. Bei Interesse an Grünflächenpflege 
steht Frau Karin Kozian, fachliche Trai-
ningsanleitung, c/o Gärtnerei Johanik, 
Tel: 0664 / 88 75 73 59 gerne für Anfra-
gen zur Verfügung. 

Ein zweiter Trainingsbereich wird im 
Frühjahr in einem Welser Einkaufszen-
trum geschaffen. Dort arbeiten die Teil-
nehmerInnen mit Betreuung durch die 
fachliche und psychosoziale Trainings-
anleitung direkt im Betrieb mit.
In beiden Bereichen können die Syner-
gien mit den Betrieben entsprechend 
genutzt werden. Durch das Neben- bzw. 
Miteinander von psychisch kranken Trai-
ningsmitarbeiterInnen und gesunden 
ArbeitnehmerInnen am selben Standort 

soll verstärkt Normalität geschaffen und 
Stigmatisierung vorgebeugt werden.
Das 3-köpfige Team des ATZ Wels, das 
sich aus Fachkräften des psychosozialen 
und fachlichen Bereichs zusammen-
setzt, unterstützt die TeilnehmerInnen 
auf bewährte Art und Weise auf ihrem 
Weg zurück in die Arbeitswelt.

ATZ Wels, Ägydiplatz 3 – 4, 4600 Wels, 
Tel: 07242 / 600 742
E-Mail: atz.wels@promenteooe.at

V. l.: Renate Webinger (Gärtnerei Johanik), Mag. Nina Türk (ATZ Wels), Mag. Susanne 
Mair (ATZ Wels), Thomas Schmickl (ATZ Wels), Karin Kozian (ATZ Wels) und Sigrid Strö-

her diplomée (ATZ OÖ) in der Thalheimer Gärtnerei Johanik. 

Thalheimer Musiker spielen in den höchsten Tönen 
Trachtenmusikkapelle Thalheim freut sich über Ehrung im Linzer Landhaus

Die Trachtenmusikkapelle Thalheim 
spielt nicht nur zur Unterhaltung ihres 
Publikums oder um diverse Feste zu 
umrahmen, sie musiziert auch, um 
sich in ihrem Können mit anderen zu 
messen. 

Regelmäßig treten die Musiker um 
Obmann Martin Roither bei Konzert- 
und Marschwertungen an, um zu 
zeigen, dass sie auch in den Augen 
einer strengen Jury gute oder sogar 
ausgezeichnete Leistungen erbringen. 
Dieses Engagement hat jetzt auch LH 
Dr. Josef Pühringer honoriert und den 
Thalheimer Musikverein geehrt. Mitte 
März lud Pühringer all jene oberöster-
reichischen Musikkapellen ins Linzer 
Landhaus, die einen andauernden 
und kontinuierlichen Erfolg vorweisen 
können. Gemeinsam mit 27 anderen 
Blasmusikkapellen durften Obmann 

Martin Roither, Kapellmeister Herbert 
Mair und Stabführer Gerald Stadlbauer 
stellvertretend für die Trachtenkapelle 
Thalheim eine Auszeichnung dafür ent-

gegennehmen, dass sie in den letzten 
fünf Jahren bei mindestens fünf Kon-
zertwertungen und drei Marschwer-
tungen erfolgreich angetreten sind.  

V. l.: Vzbgm. Klaus Mitterhauser, Martin Roither, Bgm. Andreas Stockinger, Herbert 
Mair, Gerald Stadlbauer und Konsulent Herbert Scheiböck.
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WIR GRATULIEREN UNSEREN JUBILARE!

Siegfried ZIOMEK
80 Jahre am 01.01.2012

Amalia GULYAS
92 Jahre am 05.01.2012

Johanna STAUDINGER
85 Jahre am 13.01.2012

Rudolfine APPENHEIMER
92 Jahre am 14.01.2012

Josef OBERMAYR
85 Jahre am 15.01.2012

Maria HÖRMANDINGER
90 Jahre am 15.01.2012

Pauline NIEDERHUMER
80 Jahre am 21.01.2012

Martin KOSILEK
90 Jahre am 26.01.2012

Alfred MIKSCHE
90 Jahre am 28.01.2012

Ernestine KEMPTNER
85 Jahre am 03.02.1927

Hermine KNOLL
91 Jahre am 11.02.1921

Josefine RICHTSFELD
90 Jahre am 13.02.2012

Hedwig HAUSBERGER
80 Jahre am 17.02.2012

Rudolfine KÖGLER
91 Jahre am 19.02.2012

Friedrich SCHUSTER
92 Jahre am 19.02.2012

Johanna PRIBYL
92 Jahre am 25.02.2012

Berta MAYR
85 Jahre am 01.03.2012

Paula PLATZL
90 Jahre am 02.03.2012

Josef PLASSER
80 Jahre am 04.03.2012

DI Heinrich KAPOLNEK
85 Jahre am 05.03.2012

Karolina DIRNHOFER
80 Jahre am 09.03.2012

Theresia HÖLLER
93 Jahre am 13.03.2012

Maria BREITENBERGER
85 Jahre am 20.03.2012

Alois WÖLFLINGSEDER
98 Jahre am 28.03.2012

Martin KOSILEK
90. Geburtstag am 26. Jänner 2012

Paula PLATZL
90. Geburtstag am 2. März 2012

Pauline NIEDERHUMER 
80. Geburtstag am 21. Jänner 2012

Dilber und Mustafa SINIRTAS
Goldene Hochzeit am 1. März 2012

WIR WÜNSCHEN IHNEN AUCH WEITERHIN VIEL GESUNDHEIT!
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Gold für gelungenen Welser-Land-Honig!
Welser freut sich über Auszeichnung für hochqualitativen Honig

Wels und Thalheim jubeln gemein-
sam: Der Welser-Land-Honig, den 
ein Etikett mit Thalheim-Motiv ziert, 
wurde ausgezeichnet.

Die Thalheimer Imker sind im Imker-
verein Wels organisiert, was Bienen-
freunde aus Wels und Thalheim zu-
sammenrücken lässt. 
Umso größer ist die Freude im Verein 
über den Erfolg eines langjährigen 
Mitglieds: Bei der Honigprämierung 
im Rahmen der „Ab-Hof-Messe“ 
in Wieselburg errang der Obmann 
des Welser Imkervereines, Wolfgang 
Burgstaller, in der Kategorie „Creme-
honig“ den 1. Preis und nahm dafür 
die Goldmedaille mit nach Hause. 

Strenge Analyse
Aus ganz Österreich wurden über 
1.000 Honigproben der verschie-
densten Kategorien eingesandt und 
von einer Fachjury bewertet und ana-
lysiert. Von möglichen 40 Punkten 
konnte Burgstaller mit seinem Honig 
immerhin 38,6 Punkte erreichen. Er 
ist somit auch der 1. Welser Imker, 
der diese Auszeichnung erhielt.

Besonders stolz ist Burgstaller 
auch darauf, dass er mit der Marke 
„Welser-Land-Honig“ auch weit über 
die Grenzen hinaus Werbung betrei-
ben konnte. Das Etikett des Sieger-
Honigs ziert ein beliebtes Thalheimer 
Motiv, nämlich die Marienwarte. 

Wolfgang Burgstaller, stolzer Gewinner in 
der Kategorie "Cremehonig". 

Auszeichnung für Thalheimer Traditionsbetriebe
Wirtschaftskammer OÖ würdigt Einsatz von ansässigen Unternehmen

Im Rahmen einer festlichen Veran-
staltung lud die Wirtschaftskammer 
Oberösterreich Unternehmen aus 
dem Bezirk Wels-Land ein, darunter 
natürlich auch Traditionsbetriebe aus 
Thalheim.

Nach der feierlichen Eröffnung durch 
WK-Obmann für Wels Land, Franz Zie-
gelbäck, und einer musikalischen Be-
grüßung des Bläserquartetts der LMS 
Steinerkirchen holte Dr. Rudolf Trauner, 
Präsident der WKO, die Thalheimer Tra-
ditionsbetriebe vor den Vorhang. Diese 
betreiben seit mehreren Generationen 
Unternehmen, die aus Thalheim nicht 
mehr wegzudenken sind.

Fenster und Türen vom Profi
IPM Schober Fenster wurde 1932 ge-
gründet. Das Unternehmen erzeugt und 
montiert technisch ausgereifte Fenster 
und Türen aus Holz, Holz-Alu, Kunst-
stoff und Aluminium, in erster Linie für 
den Objektbau. Mit Florian Schober an 
der Spitze wird der innovative Betrieb 
nun schon in vierter Generation ge-
führt. 

Innovative Verschweißungen
Die Firma Pernegger KG fand ihre Grün-
dung schon 1913 durch Johann Wagl-
huber als Huf- und Beschlagschmiede, 
sowie Wagenschmiede. Nach der Über-
gabe an Neffen Franz Minimair und an 

Sohn Franz Minimair und Erweiterung 
auf Landmaschinenreparatur über-
nimmt 1993 Nichte Regina Pernegger 
die Führung und legt den Schwerpunkt 
auf Schlosserei-Reparaturen aller Art, 
Niro- und Alu-Verschweißungen und 
Sonderanfertigungen im Stahlbereich. 

Gaumenfreuden 
Fürs leibliche Wohl sorgen Franz und 
Eva Müller vom Gasthaus zur Kohl-

statt. Schon 1788 erstmals urkundlich 
erwähnt, diente das Gasthaus als Treff-
punkt der Köhler. In Familienbesitz der 
Familie Müller gelangte das Wirtshaus 
durch den Kauf der Großmutter The-
resia Müller im Jahr 1961. 1986 wur-
den die Wanderjahre von Franz Müller 
durch den Tod seines Vaters unterbro-
chen und er führt seither das Gasthaus 
mit seiner Frau Eva mit gutbürgerlicher 
Küche. 

 V. l.: Dr. Rudolf Trauner (Präsident WKO), Florian Schober MBA, Alfred Schober, Franz 
und Eva Müller, Christian Perngegger, Regina Pernegger, Bgm. Andreas Stockinger. 

Foto: cityfoto
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Im März begann das neue Garten-
jahr und die ersten Frühlingsboten 
werden nun schon sichtbar. 		
		
Auch der Verschönerungsverein startet 
in den Frühling und stellt die Weichen 
für ein ereignisreiches Jahr: Bei der 
Jahreshauptversammlung am 8. Mai 
2012 um 19 Uhr im Raiffeisenfestsaal 
werden unter anderem auch die Preis-
träger der letzten Blumenschmuckakti-
on 2011 prämiert. 

Vielzahl an Neuerungen
Ein neuer Bodenlehrpfad wird im Früh-
sommer 2012 eröffnet: Dieser beginnt 
neben der Eisenbahnkreuzung beim 
ehemaligen Ziegelwerk Würzburger. 
Auf einer rund 400 m langen Strecke 
berichten zehn Exponate und Vitrinen 
über das Innenleben und den Schutz 
unserer Böden. Gefördert wird die 
Ausstellung vom Land Ober-
österreich und der Marktgemeinde 
Thalheim durch Eigenleistung. Möglich 
wurde das Projekt „Bodenlehrpfad“, da 
alle Gemeinden bei „ELSA“, der Verei-
nigung zum Schutz der europäischen 
Böden, eingetragen sind und sich zum 
Schutz der Bodenfauna verpflichtet 
haben. Eine weitere Neuerung wird 
sich bald im Zentrum von Thalheim 
präsentieren: Anstelle des Springbrun-

nens bei der Nothelferkapelle am Fuße 
des Reinberges wird schon bald ein 
Kneippbecken treten. Der Welser Vize-
bürgermeister Dr. Bernhard Wieser und 
Thalheims Bürgermeister Andreas Sto-
ckinger sowie der Obmann des Kneipp 
Activ Club Wels haben sich auf eine 
gemeinsame Finanzierung geeinigt.

Wanderer und Spaziergeher erwartet 
ebenfalls ein Fortschritt in Thalheim: 
Ein neuer Ortsplan  sowie eine Über-
sichtskarte über die Thalheimer Rund-
wege wird demnächst zur Verfügung 

stehen. Der bisherige Ortsplan wurde 
durch die neuen Straßennamen in den 
Ortsteilen Schauersberg und Ottstorf  
unbrauchbar und soll baldmöglichst er-
setzt werden. Gleichzeitig  wird ein Ori-
entierungsplan aufgelegt, in dem alle 
Thalheim Rundwanderwege mit den 
Kleindenkmälern eingetragen sind.

Der Verschönerungsverein lädt alle 
Thalheimerinnen und Thalheimer zur 
Teilnahme an dessen Veranstaltungen 
ein und wünscht ein frohes Osterfest 
und ein gutes Gartenjahr 2012.   

Thalheim zeigt sich von seiner schönsten Seite
Eine Information des Verschönerungsvereines Thalheim

Frühling: Jetzt erfreuen bunte Blüten und saftiges Grün unsere Augen und auch unser Gemüt. 

Über eine ganz besondere Auszeich-
nung durfte sich Dr. Josef Feichtinger 
freuen: LH Dr. Josef Pühringer über-
reichte dem Mediziner das große Eh-
renzeichen für Verdienste um die Re-
publik Österreich.

Bei seinem Dienstantritt am Institut für 
Pathologie des LKH Steyr 1983 war Pri-
marius Dr. Josef Feichtinger der jüngste 
Primararzt des Krankenhauses. Unter 
seiner Führung hat sich das Institut für 
Pathologie zu einem leistungsstarken 
Betrieb entwickelt.

In den letzten 30 Jahren hat das Fach 
Pathologie grundlegende Verände-
rungen erfahren. Es erfolgte der Wandel 
zu modernen diagnostischen Methoden 
einer klinischen Pathologie. Viele der in 
dieser Zeit entwickelten, heute selbst-

verständlichen Untersuchungstech-
niken wurden in Folge am Institut eta-
bliert. So wurden beispielsweise im Jahr 
1983 zwischen 7.000 und 8.000 Proben 

pro Jahr histologisch untersucht, 2010 
waren es bereits über 40.000. 

Weiters hat sich der Geehrte jahrelang 
als hygienebeauftragter Arzt für die 
Krankenhaushygiene engagiert und 
gehörte zu den Gründungsmitgliedern 
des Arbeitskreises Krankenhaushygie-
ne Oberösterreich. Von 1996 bis 2006 
übte Primarius Dr. Feichtinger zusätzlich 
zu seiner Funktion als Abteilungsleiter 
auch die Agenden des Ärztlichen Di-
rektors aus. In seiner Amtszeit wurden 
große Bauprojekte realisiert und verlie-
hen dem LKH Steyr ein neues, moder-
nes Gesicht.

Der dienstälteste Primararzt des LKH 
Steyr hat sich mit seinem hohen Enga-
gement für das Medizinland Österreich 
große Verdienste erworben.

Dr. Josef Feichtinger (r.) mit LH Dr. Josef 
Pühringer bei der Übergabe  
des großen Ehrenzeichens.

Großes Ehrenzeichen für Dr. Josef Feichtinger
Engagement von Thalheimer Mediziner wird von Land OÖ gewürdigt
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Restabfall richtig entsorgen - in der Mülltonne!
Frage "Restabfall oder Sperrabfall?" stellt sich im Altstoffsammelzentrum

Manchmal bekommen Kunden im 
Altstoffsammelzentrum die Aus-
kunft: „Das dürfen wir nicht anneh-
men.“ In den meisten Fällen handelt 
es sich dabei um Restabfall wie 
Kleiderbügel, Pinsel oder Ordner. 
Auch kleinere verschmutzte Kü-
berl, kaputte Schuhe oder kleines 
Plastikspielzeug dürfen nicht zum 
Sperrabfall.

Häuslbauer möchten öfters Säcke mit 
nicht sortierten Baustellenabfällen im 
ASZ abgeben und müssen zur Kenntnis 
nehmen, dass nur bei vorheriger Tren-
nung eine Abgabemöglichkeit besteht.

Restabfall gehört in die eigene Müllton-
ne. Sollte der Platz in der Tonne nicht 
ausreichen, können in jedem Gemein-
deamt Abfallsäcke gekauft und neben 
die Restabfalltonne gestellt werden.

Was gilt dagegen als Sperrabfall und 
darf ins ASZ gebracht werden? Das 
sind Abfälle, die üblicherweise in Haus-

halten anfallen, aber wegen der Größe 
oder Form nicht in die Abfallbehälter, 
also in die Restabfalltonne, passen.
Dazu gehören etwa Matratzen, Schi, 
Kunststoffmöbel, große Kunststoff-
wannen, Teppichböden und vieles 

mehr. Entscheidend ist also die Größe 
und nicht die Menge des Materials!
Für Fragen stehen die Abfallberater am 
Misttelefon unter der Telefonnummer 
07242/540 60 gerne zur Verfügung.
www.umweltprofis.at/wels-land 

Klaus Traxler (l.) vom ASZ Thalheim packt gerne mit an. 
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Schöne, lange und dichte Wimpern 
sind der Traum fast jeder Frau. Für all 
jene Damen, die nicht von Natur aus 
damit gesegnet sind, bietet sich mit 
Wimpernverlängerung eine willkom-
mene Alternative zur Mascara.

"Eine Wimpernverlängerung verleiht 
dem Augenaufschlag mehr Länge, 
Dichte und so einfach mehr Ausdruck", 
kommt es von Marika Schwarz, die im 
Thalheimer "Perfect Nails" in der Pater-
Bernhard-Rodlberger-Straße ihr Studio 
betreibt. 

"Bei einer Wimpernverlängerung und 
-verdichtung werden am Lidrand die 
eigenen Wimpern mit Kunstwimpern 
beklebt", weiß die Expertin. "Sie kön-
nen sorglos duschen, schwimmen und 
Sport betreiben, da die Wimpern was-
serbeständig sind." 
Das Anbringen der Wimpern ist völlig 
schmerzlos und dauert ja nach Men-
ge der anzubringenden Kunstwimpern 
rund 90 Minuten. Einmalig appliziert, 
fallen die Wimpern nach und nach ein-
zeln mit den Naturwimpern aus. Bei 

regelmäßiger Auffüllung in einem Zeit-
raum von 3 bis 4 Wochen werden die 
Wimpern dauerhaft getragen. "Für eine 
Wimpernverlängerung gibt es keine Al-

tersgrenze", sagt Marika Schwarz und 
lädt ein: "Versuchen Sie es und Sie wer-
den begeistert sein!"

Abschalten & Entspannen
Wer sich Entspannung gönnen und 
ganz nebenbei seiner Schönheit zum 
Strahlen verhelfen möchte, ist bei Ma-
rika Schwarz in den richtigen Händen.  
Mit rund 30 m2 wartet ein Raum zum 
Wohlfühlen, der mit angenehmer Hin-
tergrundmusik die Zeit im Nu verfliegen 
lässt. Die flexible Terminvergabe und 
ein gutes Preis-Leistungsverhältnis run-
den das Angebot bestens ab. 

Jetzt Termin vereinbaren
Wer von einem attraktiven Eröffnungs-
angebot profitieren möchte, sollte am 
besten rasch zum Hörer greifen: Wim-
pernset zum Aktionspreis von Euro 35 
statt Euro 99 • Auffüllen Euro 15

Marika Schwarz
Sun Factory
Pater-Bernhard-Rodlbergerstr. 12
4600 Thalheim bei Wels
Tel.: 0676 / 69 737 44

Strahlende Augen ganz ohne Make Up
Marika Schwarz verleiht der Damenwelt bezaubernde Augen-Blicke

Marika Schwarz verhilft Damen zu einem 
perfekten Augenaufschlag. 
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WIR! danken unseren sponsoren!

WIR! JuNGes tHalHeIM

Neue WIR!-PaRtNeRbetRIebe seIt 1. febRuaR 2012: 

Olga Dolgova • Make-up Artist 
P.-B.-Rodlberger-Straße 12-14 • 4600 Thalheim
Foto Make-up statt 30 Euro um 25 Euro • Make-up für jeden Anlass statt 35 Euro um 30 Euro

Dolgova Photography
P.-B.-Rodlberger-Straße 12-14 • 4600 Thalheim
Zu jeder Fotoserie 1 Bild im 15 x 20-Format gratis

Kontakt >  Telefon: 07242 / 91 02 25 • Web: www.dolgova.at • Mail: info@dolgova.at

WIR! - JuNGes tHalHeIM Ist „GooD PRaCtICe“ - beIsPIel füR aNDeRe GeMeINDeN!
Ein wichtiger Inhalt des WIR!-Kon-
zeptes war und ist die Vernetzung und 
der Austausch von Ideen und Erfah-
rungen mit anderen Institutionen, die 
sich mit ähnlichen Herausforderungen 
bei der Jugendarbeit beschäftigen. 
Da unser WIR! - Junges Thalheim 
bereits über unsere Grenzen hinaus 
bekannt geworden ist, haben uns be-
reits Nachbargemeinden besucht, die 

Projekte nach unserem Vorbild planen. 
Das Jugendreferat des Landes Obe-
rösterreich hat uns außerdem eingela-
den, WIR! bei diversen Workshops zu 
präsentieren.
Bild rechts: Jugendreferent Andreas Gat-
terbauer und Michael Heiß vom Markt-
gemeindeamt präsentierten WIR! am 
16. März bei einem Jugendworkshop im 
Landes-Dienstleistungszentrum Linz.

auCH HeueR fINDet DeR tHalHeIMeR
WIR! stReet soCCeRCuP WIeDeR statt!

Mehr Infomationen dazu demnächst:

www.wir-jungesthalheim.at
www.thalheim.at

Kontakt: jugend@thalheim.at

3. thalheimer

STREET 2012
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LEWEL bringt Wels-Land voran!

Leader bedeutet „Verbindung von Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“ (Liaison Entre 
Actions de Dévelopment de l´Economie Rurale). Seit 
2008 wurden 6,7 Mio. investiert und 2 Mio. 
Förderungen nach Wels-Land gebracht.

Aber Leader kann viel mehr, nicht nur der monetäre 
Nutzen bringt die Region voran. LEWEL nutzt „Leader“ als
eine EU-weit bewährte Methode der Bürgerbeteiligung, wie 
Ideen aus der Region mit den Richtlinien von Bund und 
Land in Einklang gebracht werden. Z.B. in den Bereichen 
Jugend, Energie, Regionale Lebensmittel, Naturvermittlung, 
Kultur (Schwerpunkte 2012 auf www.regionwelsland.at).

Das Leader in den Gemeinden spürbar ist, erfordert von 
allen Beteiligten Mut, Ausdauer und beharrliches Arbeiten 
an den regionalen Zielen. Es sind folgende Merkmale, die es 
LEWEL ermöglichen, zu einer regionalen Entwicklung in 
hoher Qualität beizutragen: 

• Die Größe der Region Wels-Land entspricht den 
Ressourcen der Mitwirkenden und der Geschäftsstelle. 
• LEWEL als Verein gewährleistet hohe Eigenständigkeit im 
Auftrag der Mitgliedsgemeinden. 
• Die maßgeschneiderte Entwicklungsstrategie ist der 
Richtungsweiser und die Messlatte für den Erfolg. 
• LEWEL ist national vernetzt. Wissen und Erfahrung kann 
auf kürzestem Wege ausgetauscht werden. 
• Die Arbeit erfolgt vor dem Hintergrund des 
österreichischen Programms LE 07-13. 

Die Regionsziele sind hoch und nur langfristig zu 
erreichen. Optimierung ist notwendig. Im Zusammenspiel 
mit der Stadt Wels, die inmitten der Region liegt, sind 
strukturelle Verbesserungen überlegenswert. Ein
ausschließlich strategisch aktives „Forum für Umland und 
Stadt“ ohne Kosten und ohne Verwaltungsstruktur anstelle
der bekannten Doppelgleisigkeit ist denkbar.

Im Reformprozess sollte bedacht werden, dass LEWEL
gemeinschaftlich formulierte Aufgaben für Wels-Land erfüllt. 
Etwaige Veränderungen sollten gewährleisten, dass die 
Qualität mit der die Entwicklungsstrategie für Wels-Land 
derzeit umgesetzt wird, erhalten bleibt. LEWEL dient Wels-
Land mit großem Erfolg! 

Die Zusammenarbeit über Sektoren und 
Gemeindegrenzen hinweg, die Prozesse, die Vernetzung und 
die Bewusstseinsbildung, der Umgang mit regionalem 
Wissen und dessen Weitergabe an nächste Generationen –
das alles trägt zu einer langfristigen positiven Entwicklung 
der Region bei.

Eine Fortsetzung der Leader-Arbeit für die Region Wels-
Land 2014 bis 2020 ist sinnvoll. Es gibt viel zu tun!

"So ein Zirkus im Altenheim!"

Kürzlich kam der Familienzirkus Don Eduardo ins Haus 
des Bezirksalten-& Pflegeheims Thalheim. In einer atem-
beraubenden Show zeigten die Entertainer einen Auszug 
ihrer für gewöhnlich zweieinhalb Stunden dauernden Vor-
stellung. Die Herzen der Zuschauer wurden im Nu erobert. 
Ob Jonglieren, Tierakrobatik  oder eine klassische Clown-
show – für jeden war etwas dabei. Auch die Pflegedienst-
leitung Sr. Angelika Waltenberger war gefordert – sie mus-
ste Clown Peppe mit Rat und Tat zur Seite stehen und zu 
guter Letzt so manchen Schabernack über sich ergehen 
lassen. Für die Bewohner war es ein besonderer Anlass, 
da nicht alle Tage ein Zirkus ins eigene Haus kommt. 

Bei der spannenden Vorführung blieb kein Auge trocken. 

10. Staatsmeistertitel für Judoka Sabrina

Zwei Medaillen erkämpften die Judokas von Multikraft 
Wels bei der Staatsmeisterschaft in Straßwalchen: Sa-
brina Filzmoser (Gold) und Hans-Peter Fellner (Bronze). 
Für Filzmoser war es bereits der zehnte österreichische 
Meistertitel: "Über diese Goldmedaille freue ich mich 
besonders, schließlich war es meine erste in der Klasse 
bis 63 Kilogramm." Die 31-jährige Thalheimerin hatte es 
auf der Judomatte eilig: Für ihre drei Kämpfe benötigte 
Filzmoser statt 15 nur 3:51 Minuten. Nun bereitet sich 
die Olympia-Fixstarterin bis 31.März in Tokio auf die EM-
Titelverteidigung am 26. April vor.

Sabrina Filzmoser mit ihrem Trainer Willi Reizelstorfer.
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Ohne Medikamente Schmerzen den Garaus machen
Thalheim präsentiert sich einmal mehr als "Gesunde Gemeinde"

Die Marktgemeinde Thalheim 
macht ihrem Titel "gesunde Ge-
meinde" einmal mehr alle Ehre: Mit 
einem spannenden Vortrag, der die 
Behandlung von Schmerzen ohne 
Medikamente vor den Vorhang 
holt. 

"Schwerpunkt des Vortrages sind die 
nichtmedikamentösen Therapiemög-
lichkeiten von Schmerzen am ganzen 
Körper, vor allem also Schmerzen an 
Wirbelsäule, Bandscheiben und Ge-
lenken, aber auch Kopfschmerzen, 
Migräne und Beschwerden innerer 
Organe", weiß Allgemeinmediziner 
Dr. Manfred Huemer, der über breit 
gefächertes Wissen über alternative 

Behandlungsmethoden verfügt. Ob 
mit Akupunktur, manueller Medizin, 
Infiltrationstherapie oder Osteopa-
thie: Diese Therapien ermöglichen 
eine effektive Schmerzbehandlung 
ohne die oft massiven Nebenwir-
kungen von Medikamenten.
 
Im Anschluss besteht die Gelegen-
heit für Fragen an den Vortragenden.
 
Termin gleich vormerken!
25. April 2012 • Nichtmedikamentöse 
Schmerztherapie mit Akupunktur und 
Alternativer Medizin • Sport- und Ge-
sundheitszentrum Thalheim • I. Stock 
• 19 UhrDr. Manfred Humer gibt sein Fachwissen 

an Interessierte weiter. 

Sport Union Thalheim startet in neue Saison
Mit "Die Vierkanter" sorgte die Sport Union Thalheim 
Turnen für einen Lachgarant und einen unterhaltsamen 
Abend, der noch vielen Besucherinnen und Besuchern 
lange in Erinnerung bleiben wird. "Der Fleiß der vielen frei-
willigen Helfer, den diese schon vor, während und nach 
der Veranstaltung einbrachten, um einen humorvollen 
Abend in gemütlicher Atmosphäre anbieten zu können, 
wurde belohnt", freut sich Obfrau Hemma Holzinger. 
So wie im Jahr davor konnte beim Kabarett „Vokalau-
genschein bei Stimmstärke 4“ die Turnhalle bis auf den 
letzten Platz gefüllt werden. Überrascht war so mancher 
Gast, als die Vierkanter beim Lokalaugenschein direkt 
unter dem eigenen Stuhl fündig wurden. 
    
Gesundheitskurse: Pilates & Zumba
Bewegungsfreudige aufgepasst: Ab 17. April stehen wie-
der Zumba und Pilates am Programm der Sport Union 
Thalheim Turnen. 
Zumba: 7 Abende, dienstags, 17.45 bis 18.45 Uhr • Pi-
lates: 10 Abende, dienstags, 20.15 bis 21.15 Uhr • beide 
Kurse im Bewegungsgraum der Volksschule Thalheim • 
Teilnehmerzahl begrenzt • Anmeldung bei Obfrau Hem-
ma Holzinger, a.holzinger@inode.at oder 0650/54 11 901 
(ab 14 Uhr) • www.union-thalheim.at

Beim schwungvollen Auftritt von 
"Die Vierkanter" blieb kein Auge trocken. 

Neuerungen Spitalsreform II am 
Klinikum Wels-Grieskirchen

Im Vorjahr wurde im OÖ Landtag die Spitalsreform 
II beschlossen, von der auch das Klinikum Wels-
Grieskirchen betroffen ist. 

• 	Bettenreduktion insgesamt von 1.460 auf 1.227 Betten
	 (Wels u. Grieskirchen) Wels: 1.091 auf 1.007 Betten
• 	Ausgabenreduktion jährlich Euro 23 Mio.
•	 Reduktion der Abteilungen/Institute/Depart-		
	 ments insgesamt von 36 auf 27

Phase A (2011)
• 	Reduzierung Abteilung für Mund-, Kiefer- & Gesichts-	
	 chirurgie auf Fachschwerpunkt
• 	Zusammenlegung Abteilungen für Kinder- & 
	 Jugendheilkunde I und II
• 	Zusammenlegung Abteilungen für Frauenheilkunde 
	 & Geburtshilfe I und II
• 	Zusammenlegung Abteilungen für Unfallchirurgie II & III
• 	Zusammenlegung Institute für Radiologie I & II 
• 	Zusammenlegung Institute für Labor I und II

Phase B (2014 bis 2016)
• 	Reduktion Department für Plastische Chirurgie
• 	Kooperation mit AKH Linz im Bereich Herzchirurgie
• 	Zusammenlegung zweier Institute für Anästhesie 

Was tun, wenn.....

... ein medizinischer Notfall vorliegt? 
Akutversorgung in Wels und Grieskirchen

... Zahnschmerzen plagen?
Anlaufstelle Zahnarztnotdienst Linz

... ein Ambulanzbesuch nötig ist?
Vorraussetzung ist eine Überweisung vom Arzt
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Erster Preis bei "Prima la musica"!

Bei der diesjährigen Landesausscheidung beim Wett-
bewerb Prima la Musica in Ried im Innkreis konnte das 
Trio "Die Animalisten" in der Sparte "Offene Kammer-
musik" einen ersten Preis erreichen. Die Landesmusik-
schule Thalheim ist stolz auf ihre Schützlinge und gra-
tuliert ganz herzlich!

Richard Lehner (Schlagwerkklasse Mag. Wolfgang Reifeneder), 
Sophie Zauner (Klavierklasse Ulrike Oberndorfinger) und

Lena Schirl (Querflötenklasse Susanne Reifeneder).

AUSHILFSMITARBEITER/IN 
Altstoffsammelzentren 

Wels, Sattledt, Gunskirchen, Thalheim, Linden,
 Marchtrenk, Stadl Paura

Beschäftigungsbeginn: ab sofort
Arbeitszeit: nach Vereinbarung

	 Entlohnung: nach Kollektivvertrag für Arbeiter 
der Chemischen Industrie Std/ € 9,62 Brutto

Tätigkeit: Annahme und Umschlag der angelieferten Alt- 
und Problemstoffe • Kundenberatung

Voraussetzung: körperliche Belastbarkeit • gute Deutsch-
kenntnisse • gute Umgangsformen • ev. Staplerschein

Bewerbungen an: 
O.Ö. Landes- Abfallverwertungs-unternehmen AG, 

Personalmanagement, 
Maderspergerstr. 16, 4600 Wels

Tel.: 07242/77977-39 (Frau Gröger)
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Vorstellungsgespräche 
beim O.Ö. Landes-Abfallverwertungsunternehmen AG durchgeführt wer-
den und dass das künftige Dienstverhältnis nicht zur Gemeinde/Stadt, 
sondern zum O.Ö. Landes-Abfallverwertungsunternehmen AG besteht.
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Seit Jänner gibt es im Sport- und Gesundheitszen-
trum Thalheim einen neuen Fitnesstrend, das „Power 
Shaping“. Mit speziellen Hanteln, den sogenannten 
„Raktoren“, wird gezielt der ganze Körper trainiert. 
Im Inneren der Hantel ist eine Schwungmasse, die 
das Training gelenkschonend macht und vor allem 
die tiefere Muskulatur trainiert. Neben Aerobicschritt-
kombinationen werden auch Kräftigungsübungen 
auf der Matte ausgeführt. Die abwechslungsreiche 
Musik, die von den 80ern bis zu den aktuellen Hits 
reicht, sorgt für gute Stimmung und Partylaune und 
nebenbei verbrennt man das 1,5 fache mehr, als bei 
klassischen Aerobicstunden. Die Teilnehmer sind 
begeistert und berichten, dass schon nach wenigen 
Trainingseinheiten der Oberkörper deutlich straffer 
wird, der ganze Körper spürbar durchblutet ist und 
man sich richtig energiegeladen fühlt. Geeignet ist 
das Training für Jung und Junggebliebene. 

Sport- und Gesundheitszentrum Thalheim • Di, Mi 
10 bis 11 Uhr und Mo, Do 19.30 bis 20.30 Uhr • 48 
Euro für 5 Einheiten • Schnupperstunde möglich. 5 
oder 10 Einheiten, ab 12. April und ab 21. Mai 2012

NEU ab Frühling: Reaktiv Walking 
Mit speziellen Hanteln, den sogenannten „Rakto-
ren“, geht es ab ins Freie. Wir walken entlang der 
Traun, hinauf auf den Reinberg und wieder zurück. 
Zwischendurch werden gezielte Kräftigungsübungen 
durchgeführt. Dauer ca. 1 Stunde. Das Reaktiv Wal-
king ist ein effektives und gelenksschondes Ganz-
körpertraining, das auch als Einstiegssportart für 
Untrainierte geeignet ist • 25 Euro für 5 Einheiten 
zuzüglich 2 Euro Hantelmiete pro Stunde • Start ab 
16. April 2012 • Termin und Treffpunkt nach Verein-
barung

KONTAKT:

Elke Linzner, Aerobic und Reaktiv Walking 
Instructor, Tel.: 0681 / 106 19 448, 

E-Mail: elke.linzner@liwest.at

Fit in den Frühling starten

Do, 12. April • SUNSEITWEG und Enznbachmühle - 
Grünau • Treffpunkt: 9 Uhr • Gehzeit: ca. 4 Stunden
Tourenführerin: Monika Trausner

Sa, 14. April • 25 JAHRE TVN THALHEIM BEI WELS 
- Jubiläumsveranstaltung im Raiffeisensaal Thalheim 
bei Wels • Beginn: 16 Uhr

So, 22. April • SCHNUPPERKLETTERN UND  1. 
KLETTERSTEIGTOUR - Obertraun • Treffpunkt: 8 Uhr 
• Tourenführer: Rene Roither • Tourenbesprechung: 
Mi, 18. April 

Sa, 21. April • HELLMONSÖDT – PELMBERG – LINZ 
- Rundwanderung mit Nutzung öffentlicher Verkehrs-
mittel • Treffpunkt: 8 Uhr • Gehzeit: ca. 4 Stunden
Tourenführer: Walter Platzer

Sa, 5. Mai • KLOBEN (2.934 m) im Gebiet des Groß-
glockners - Schitour • Treffpunkt: 4.30 Uhr • Aufstieg 
ca. 1 ½ Stunden, Abfahrt 1 ½ bis 2 Stunden • Höhen-
unterschied: 600 m • Tourenführer: DI Alexander Ran-
zenbacher • Tourenbesprechung: Mi, 2. Mai

Sa, 12. Mai • BREITENBERG (1.412 m) • Weißenbach 
– Meisterebenalm – Atterseeblick – Breitenberg • Treff-
punkt: 6 Uhr • Gehzeit: ca. 7 Stunden • Höhenunter-
schied: 1000 m • Tourenführer: Rene Roither

Do, 24. Mai • SCHNEIDERBERG – ALMSEE – RÖLL 
- Jägersteig; Treffpunkt: 10 Uhr • Tourenführer: Erich 
Möseneder

So, 27. Mai • SILBERKARKLAMM Klettersteig bis 
Grad D • Treffpunkt: 6 Uhr • Tourenführer: Rene Ro-
ither • Tourenbesprechung: Mi, 23. Mai

Sa, 2. Juni • LOSER (1.837 m) Klettersteigtour und 
Bergwanderung • Gedenkwanderung Ernst Platzer • 
Treffpunkt: 6.30 Uhr • Gehzeit: 3 Stunden • Höhen-
unterschied: 500 m • Tourenführer: Walter Platzer und 
Rene Roither • Tourenbesprechung, Mi, 30. Mai

Naturfreunde Thalheim 2012
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Pünktlich zum Beginn der warmen 
Jahreszeit startet der Tennis-Sport- 
Club Thalheim in die neue Freiluft-
saison. 

"Für die Sommersaison 2012 ist es 
uns besonders wichtig, Kinder und 
Jugendliche weiterhin für die Sportart 
Tennis zu begeistern", sagt Vizebgm. 
Ing. Klaus Mitterhauser, Obmann des 
Tennis Sport Clubs. Neben der sport-
lichen Fitness, die der Tennissport 
mit sich bringt, profitieren die jungen 
Talente auch auf der sozialen Ebene, 
üben sie sich doch in Teamgeist und 
Mannschaftsdenken.

Im Einsatz für den Nachwuchs
Das vielseitige Angebot des TSC Thal-
heim umfasst einmal mehr das Mei-
sterschaftstennis - ein Bereich, im 
Rahmen dessen ebenfalls der Nach-
wuchs auf die sportliche Bühne ge-
holt werden soll. Gemeinsam mit der 
Tennisschule "taf" wurde ein innova-
tives Konzept entwickelt, das junge 
Tennisspielerinnen und Tennisspieler 
anspricht. "Ab sofort übernehmen wir 
die Jugendarbeit des Tennis Sport 
Club Thalheim und fördern die jungen 
Talente mit voller Kraft", kommt es von 
Mag. Andreas Hermüller von "taf". 

Dass die Zusammenarbeit der tennis 
academy und dem Thalheimer Sport-
club eine gelungene Liaison ist, bewei-
sen einige junge taf-Spielerinnen und 
-Spieler, die für den Tennis Sport Club 
gewonnen werden konnten. "Daniel 
Kirsch, Ava und Jan Neuburger und 
Maria Pampulova zählen in ihrem Alter 
zu den Besten Österreichs und freu-
en sich schon darauf, für den Tennis 
Sport Club Thalheim an den Start zu 
gehen."

Freude an der Bewegung
Tennis bedeutet jedoch nicht aus-
schließlich Hinfiebern auf einen Sieg, 
sondern auch Freude an der Bewe-
gung und gesellschaftliches Zusam-
menstehen. Der Sportclub möchte 
ein breites Publikum ansprechen und 
damit auch jene Sportfreunde, die 
eine Clubgemeinschaft schätzen. "Als 
oberstes Ziel haben wir es uns gesetzt, 
mit unserer Arbeit Menschen zu ver-
binden und eine starke Gemeinschaft 
zu fördern", betont Obmann Ing. Klaus 
Mitterhauser. 

Jetzt Mitglied werden!
Der Tennis Sport Club Thalheim punk-
tet mit einer modernen, bestens ge-
pflegten Anlage, die sich sehen lassen 
kann. Wir freuen uns darauf, unsere 
Anlage mit Leben zu füllen - schenken 

Sie uns Ihr Vertrauen in der Tennissai-
son 2012!", lädt Tennis-Urgestein 
Alfred Hipfl ein. 

21. April: Gleich vormerken!
Ein kräftiges "Grüß Gott!" sagt der 
Tennissportclub der neuen Freiplatz-
saison mit einer bunten Auftaktveran-
staltung. Während von 14 bis 17 Uhr 
im Zuge von Tennisturnieren kräftig 
der Schläger geschwungen wird, war-
tet auf Groß und Klein ein Rahmenpro-
gramm, das für jeden Geschmack das 
Richtige bietet. Wer sich etwa beim 
Plattlschießen so richtig ins Zeug legt, 
belohnt sich anschließend mit einem 
saftigen Grillkotelett oder gönnt sich 
ein Stück Kuchen vom Buffet. 

Tennissport hat in Thalheim wieder Hochsaison!
Tennis Sport Club Thalheim lädt zum schwungvollen Auftakt am 21. April ein

Auch Sporttalent Luca Thiele schwingt beim 
Tennis Sport Club Thalheim gerne den Schläger. 

VEREINSVORSTAND NEU

Obmann
Vizebgm. Ing, Klaus Mitterhauser

Obmann Stellvertreter
 Alfred Hipfl 

Kassier
Thomas Griesbaum 

Kassier-Stellvertreter
Christoph Holme 

Schriftführerin
Daniela Schmid 

Schriftführer-Stellvertreter
 Mag. Marco Zandomeneghi 

Beirat
Siegfried Pfanzagl 

Rechnungsprüfer
Bgm. Andreas Stockinger 

Amtsleiter Leo Jachs

TARIFE Tennis Sport Club Thalheim SOMMERSAISON

Saisonmitgliedschaft Freiplatz im Tennis Sport Club Thalheim, Poeschl-
strasse 2, 4600 Thalheim bei Wels

Vollmitglied 145 Euro • Partner 60 Euro • Familienkarte 209 Euro • 
Senioren (Männer ab 60, Frauen ab 55 Jahren) 125 Euro • Vormittags-
tarif (bis 12 Uhr) 109 Euro • Kinder bis 6 Jahre gratis • Kinder 7 bis 10 
Jahre 18 Euro • Kinder 11 bis 15 Jahre 36 Euro • Jugendliche 16 bis 
18 Jahre  /StudentInnen bis 25 Jahre/Lehrlinge und Präsenzdiener 70 
Euro • Spielbeitrag für Gäste 12 Euro • Firmenturniere, Events, etc. auf 
Anfrage • Kontakt: Daniela Schmid, 07242/47 0 74 14

Beim Tennis-Auftakt am 21. April kommt 
köstliches Grillgut auf den Tisch.
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RICO 
ELASTOMERE PROJECTING

Spezialist für Elastomere Spritzguss-Werkzeuge
 

RICO, der Formenbau-Spezialist aus Thalheim bei Wels, ist Hersteller  
von Spritzgießwerkzeugen und Automatisierungskomponenten zur 
Verarbeitung von Elastomere und beschäftigt 100 top motivierte  
Mitarbeiter. Zwischen 10 und 15 Lehrlinge sind durchschnittlich im  
Unternehmen in Ausbildung.

Um den Bedarf an qualifizierten Mitarbeitern zu decken, werden  
laufend Lehrlinge ausgebildet und Fachkräfte in folgenden Bereichen 
eingestellt:

Werkzeugbautechniker/in 
Technische/r Zeichner/in 
Kunststoffformgeber/in 

(1.858,71 € Brutto – Überbezahlung je nach Qualifikation möglich)

Das RICO Team ist hochmotiviert und mit viel Leidenschaft bei der  
Arbeit. Warum? Weil die Leute wissen, dass sie fundiert ausgebildete  
und gefragte Spezialisten in einem zukunftsträchtigen Wirtschafts- 
segment sind.  

Allein in den letzten Jahren wurde die Betriebsfläche um das Doppelte  
aufgestockt, um genügend Kapazitäten für  die gestiegene Nachfrage  
zur Verfügung zu haben. 17 Jahre nach der Gründung ist RICO als  
Unternehmen perfekt aufgestellt und wird auch weiter nahezu 100 %  
der Produktion in seine Hauptexportmärkte in Mittel- und Nordeuropa  
absetzen.

Rico Elastomere Projecting GmbH  |  4600 Thalheim Wels,  Am Thalbach 8
Tel.: 07242 76 460  |  E-Mail: office@rico.at  |  www.rico.at

Precision meets passion.
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Rico Elastomere Projecting GmbH
4600 Thalheim Wels,  Am Thalbach 8
Tel.: 07242 76 460 
E-Mail: office@rico.at
www.rico.at
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Maiblasen

Sa., 28. April:  
Ober- und Unterschauersberg • Bergerndorf

Di., 1. Mai:  
P.-B. - Rodlbergerstraße • Neue Welt • Kirchenplateau 

Konzerte

Sa., 9. Juni • 16 Uhr • Kurgartenkonzert Bad Hall
So., 24. Juni • Dirndlspringen • Trodatsteg Thalheim

Trachtenmusikkapelle Thalheim lädt ein

Einen Ohrenschmaus garantieren auch heuer wieder die 
Musiktalente der Trachtenmusikkapelle Thalheim.

Bioresonanz Irene im Sport- und Gesundheitszentrum Thalheim

Was ist Bioresonanz?
 • schmerzloses Testverfahren – auch 
für Kinder bestens geeignet
 • versteckte Ursachen der Beschwer-
den finden Störfelder und Unverträg-
lichkeiten finden und eliminieren

Hintergründe chronischer  
Erkrankungen                 
• Schnelllebigkeit der Zeit – Anforde-
rungen sind gewachsen
• Zunahme der Belastungen durch die 
Technik und Kommunikation
• Unüberschaubare Anzahl an chemi-
schen Substanzen
• Fertignahrungsmittel – die daraus                                                                            
resultierenden Unverträglichkeiten;                                                

Welche Arten von Bioresonanz gibt es?
• Klassische Bioresonanz
Allergien - Neurodermitis - Hautaus-
schläge - Asthma - Heuschnupfen 
- Entzündungen (Magen, Darm) - Pro-
bleme mit inneren Organen - Rheu-
matische Probleme - Migräne oder 
andere Schmerzen - Gelenks- und 
Kreuzbeschwerden - Verletzungen/
Narbenstörfelder

       (vorher)       (nachher)

• Bioresonanz Gewichtsreduktion
austesten, welche Lebensmittel Fett-
depots erzeugen; diese ersetzen 
durch andere; Umstellung auf ge-
sunde Ernährung, mit Bioresonanz 
den Heißhunger nehmen; 1/2 bis 1 

kg Gewichtsverlust pro Woche; ohne 
Medikamente und Zusatzstoffe; auch 
für Kinder bestens geeignet! Gesund 
abnehmen = langsam abnehmen! 

• Bioresonanz Nichtraucher

• Bioresonanz für Tiere

Rufen Sie uns an: 0664 / 410 74 10 
oder 03174 / 43 - 100 > wir freuen 
uns auf Sie!

Mitarbeiter/in
gesucht

BioresonanzBioresonanzBioresonanzBioresonanzBioresonanz
IreneIreneIreneIreneIrene

WWW.BIORESONANZ-IRENE.AT

Wir sind Österreichs größte Bioresonanz mit Sitz in der
Steiermark und suchen ab sofort für unsere Filiale in Thalheim
bei Wels eine engagierte Mitarbeiterin.

• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung, sind
freundlich, lernfähig und besitzen Führerschein B.

• Der Umgang mit Menschen macht Ihnen Freude -
dann sind Sie bei uns richtig!

Sie erwartet eine fundierte Ausbildung (vier Wochen davon in
der Steiermark), ein junges Team und die fantastische Arbeit
mit Menschen. Bitte um telefonische Terminvereinbarung für 
ein Vorstellungsgespräch. Bruttolohn € 1.596,95 lt. KV.

Bioresonanz Irene GmbH
Bahnhofstr. 40, 8190 Birkfeld, Tel: 03174/43100 od. 0664/410-7410

Unterwart – Feldbach – Graz – Oberaich/Bruck –
Klagenfurt – Völs/Innsbruck – Kufstein – Thalheim

www.bioresonanz-irene.at

service

SCHÜLEREINSCHREIBUNG 2012/13
Landesmusikschule Thalheim

von 18. April bis 26. April 2012

Montag,  9 bis 13 Uhr
Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Donnerstag, 9 bis 13 Uhr

im Sekretariat der Landesmusikschule Thalheim

Tel.: 07242/65297 • E-Mail: ms-thalheim.post@ooe.gv.at 
www.musikschule-thalheim.at
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Die 
Thalheimer 
Kinderfreunde 
laden ein 
zum

Ostereiersuchen

Samstag, 
7. April 2012

15:00 Uhr
Wir freuen 

uns auf 
Euer 

Kommen

Volksschule Thalheim
Eingang Schülerhort

90x130 mm, 1c

Elektroinstallation • Alarm • Video
Bringt Strom ins Leben

www.dorner-mayer.at   

•	Beratung,	Planung,	Ausführung	und	Überprüfung		
	 der	Elektroinstallationen	in	Wohnung,	Haus,	Büro
	 und	Betrieb	

•	Lichttechnik,	Netzwerktechnik

•	Alarm-	und	Videoüberwachungsanlagen

•	Reparatur-	und	Störungsdienst

24-Stunden Störungsdienst
0 800 / 20 44 66

Dorner-Mayer Gesellschaft mbH
Wels | Thalheim | Gunskirchen

office@dorner-mayer.at,	Tel.	0	72	42	/	42	441

RZ_03.2012_DM_Ins.90x130,1c.indd   1 19.03.12   14:35

Eigener Reisepass für Kinder erforderlich

Jedes Kind benötigt ab 15. Juni 2012 für Auslands-
reisen einen eigenen Pass oder – sofern es nach den 
Einreisebestimmungen des Gastlandes zulässig ist – 
einen Personalausweis. Die Eintragung im Reisepass 
eines Elternteils gilt ab diesem Zeitpunkt nicht mehr.
 
Das Prinzip „Eine Person – ein Pass“ wurde von der Eu-
ropäischen Union unter anderem als Schutzmaßnahme 
gegen den Kinderhandel eingeführt. Ein Reisepass kann – 
unabhängig vom Wohnsitz – bei jeder Bezirkshauptmann-
schaft und jedem Magistrat beantragt werden. Die Antrag-
stellung ist auch bei einer dazu ermächtigten Gemeinde 
des Wohnsitzes möglich. Derartige Ermächtigungen gibt 
es nicht in allen Bundesländern und sind daher im Einzel-
fall zu erfragen. Die Gültigkeitsstufen von Reisepässen für 
Kinder bleiben gleich: Bis zu einem Alter von zwei Jahren 
wird ein Reisepass mit einer zweijährigen Gültigkeitsdauer 
ausgestellt. Ab dem zweiten Geburtstag wird ein Reise-
pass mit einer fünfjährigen Gültigkeitsdauer ausgestellt. 
Ab dem zwölften Geburtstag wird ein Erwachsenenpass 
für jeweils zehn Jahre ausgestellt. Der Reisepass für Min-
derjährige ist bis einschließlich des zweiten Geburtstags 
bei Erstausstellung (ausgenommen Expresszustellungen) 
gebührenfrei, kostet danach 30 Euro und ab dem zwölften 
Geburtstag 75,90 Euro.

Sicher zu den Auswärtsspielen 
der Union Thalheim Fußball

Die Jugend- und Nachwuchsteams sind auf einen 
Vereinsbus angewiesen, um sicher zu den vielen 
Auswärtsspielen anreisen zu können. Der alte Bus 
hat seinen Dienst getan und ausgedient. Deshalb er-
suchen die Thalheimer Kicker jetzt zur Finanzierung 
des neuen Busses um Unterstützung!

Die Sektion Fußball der Union Thalheim bietet rund 140 
aktiven Fußballern Spiel- und Trainingsmöglichkeiten. Kin-
der und Jugendliche sind in die Mannschaften Bambini, 
U9, U11, U16 und U18 eingegliedert. Für sie ist ein Ver-
einsbus besonders wichtig, da die Anreise zu den Aus-
wärtsspielen sonst nicht möglich wäre. Um die Kinder und 
Jugendlichen weiterhin sicher zu den Spielen transportie-
ren zu können, suchen die Verantwortlichen des Vereins 
nun nach Unterstützern, Partnern und Sponsoren.  
Die Möglichkeiten zu helfen sind vielfältig: Neben einer fi-
nanziellen Unterstützung ist es möglich, per Folie direkt 
einen Aufdruck auf den Bus als Sponsorleistung zu ergat-
tern. Nähere Infos zu den Sponsorpaketen stellt der Verein 
in Kürze auf www.unionthalheim.at bereit.

Geldspenden können direkt auf das Konto 5745526 bei 
der Raiffeisenbank Wels-Süd (BLZ: 34770) überwie-
sen werden (Inhaber: Union Thalheim, Sektion Fußball; 
Verwendungszweck: „Vereinsbus“). Auf der  Homepage 
und in den Matchfoldern werden alle Unterstützer positiv 
erwähnt.

Die Funktionäre und Fußballer bedanken sich recht herz-
lich im Voraus für Ihre Unterstützung! 90x130 mm, 1c

Elektroinstallation • Alarm • Video
Bringt Strom ins Leben

www.dorner-mayer.at   

•	Beratung,	Planung,	Ausführung	und	Überprüfung		
	 der	Elektroinstallationen	in	Wohnung,	Haus,	Büro
	 und	Betrieb	

•	Lichttechnik,	Netzwerktechnik

•	Alarm-	und	Videoüberwachungsanlagen

•	Reparatur-	und	Störungsdienst

24-Stunden Störungsdienst
0 800 / 20 44 66

Dorner-Mayer Gesellschaft mbH
Wels | Thalheim | Gunskirchen

office@dorner-mayer.at,	Tel.	0	72	42	/	42	441

RZ_03.2012_DM_Ins.90x130,1c.indd   1 19.03.12   14:35
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frequenz 2012 - Highlight des Jahres am 14. April

Wie jedes Jahr findet in Thalheim die „Frequenz“ der 
Landjugend Thalheim statt. Heuer startet das Event 
am 14. April bei der Familie Bergmair in Bergerndorf. 

Das Jahr 2012 steht heuer unter dem einzigartigen Thema 
„Final Edition 2012 – mach was draus!“. Passend abge-
stimmt zu diesem Thema gibt es verschiedene Bars, an 
denen die Besucher ihren Abend perfekt genießen können. 
Für besten Sound sorgt am Mainfloor Top DJ Chris Gomez 
sowie DJ Dötzi am Stimmungsfloor. Zum ersten Mal ist heu-
er auch der Radiosender WELLE 1 unser Partner, des wei-
teren haben wir auch die Trachtenwichtelstube aus Stadl 
Paura als Sponsor gewinnen können. Jeder Besucher hat 
bis 23 Uhr die Möglichkeit, sich beim Eingang sein GRATIS 
Dirndl oder seine GRATIS Lederhose zu ziehen! Außerdem 
gibt es 2 Euro Ermäßigung mit der RAIKA-Bonuscard. Für 
eventuelle Lärmbelästigung bitten wir um Entschuldigung! 

In der zweiten Jännerhälfte sind in den Wäldern 
des Bezirkes zahlreiche Einzelwürfe aufgetreten. 
Es wird daher dringend empfohlen, vor Beginn des 
Borkenkäferfluges ab etwa Ende März die Wälder 
sorgfältig auf Schadholz zu kontrollieren. 

Förderungsanträge sind rechtzeitig vor Beginn der 
Fördermaßnahme beim Forstdienst der Bezirkshaupt-
mannschaft Wels-Land oder beim Forstberater der 
Bezirksbauernkammer zu stellen. Vor Beginn der Maß-
nahme muss die Förderung durch die Abteilung Land- 
und Forstwirtschaft beim Amt der Oö. Landesregierung 
schriftlich genehmigt werden.  

Infos unter Tel.: 07242 / 618 – 345

WALDBESTÄNDE KONROLLIEREN 

Konzert mit Mixxdur Acapella

Donnerstag, 10. Mai 2012, 19.30 Uhr
Pfarrzentrum Thalheim

Unkostenbeitrag Vorverkauf: Euro 8,- 
Abendkassa: Euro 10,-

Die acht sangesbegeisterten Damen und Herren eint 
ihre Passion, ohne den Einsatz von Instrumenten Mu-
sik zu machen. Ihr vielseitiges Repertoire reicht von 
Gospel bis Klassik, von Barbershop bis zu Schlagern 
der 60er und 70er! Volksmusik findet sich ebenso im 
Programm wie Bette Middler oder Paul Yoder.  

Auf Ihr Kommen freuen sich 
das KBW-Team Thalheim 
und „Mixxdur Acapella“!

ZUMBA ® ist ein Latino-Lebensgefühl inspiriertes 
Tanz- und Fitness-Programm mit südamerikanischer 
und internationaler Musik. Aus dieser Kombination 
entsteht ein dynamisches und sehr effektives Training, 
das die optimale Balance zwischen Ausdauertraining 
und körperformendem Muskelaufbau bietet. ZUMBA® 
ist für jeden geeignet, es macht Spaß und es herrscht 
Partystimmung. 

WANN:		 Freitag,  17.00 - 18.00 Uhr
			     13.04. - 11.05.2012
WO:		  Sport-und Gesundheitszentrum, 	
		  Thalheim, Poeschlstraße 2
KOSTEN:	K urs Euro 36,00 = 5 Einheiten 
		  Schnupperstunde möglich!

Anmeldungen und Fragen 
bei Silke Bartl, Zumba® Instructor, 
Tel.: 0664 / 57 33 552 
E-Mail: silke@bartl.officelight.at		
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DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP

Der OÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND - Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen

OÖ.�ZIVILSCHUTZVERBAND
A-4020�Linz,�Wiener�Straße�6, Telefon:�0732/65�24�36, Telefax:�0732/66�10�09

E-mail:�office@zivilschutz-ooe.at,�homepage:�www.zivilschutz-ooe.at�oder�www.siz.cc

INFORMATION���BERATUNG AUSBILDUNG

In den Monaten März, April und Mai häufen
sich die Unfälle durch Stürze im Haushalt.
Ein Zeichen, dass sich der oft totgesagte Früh-
jahrsputz scheinbar immer noch gefährlicher
Beliebtheit erfreut. Fallen lauern dabei überall
im Haus - durch Beachtung einiger Sicherheits-
tipps lassen sich diese jedoch mühelos umgehen.

Tipps�für�den�sicheren�Wohnungsputz:

Grundsätzlich�nicht�drei�Dinge�auf�einmal�tun,�denn
durch�Nervosität�und�Hektik�besteht�die�Gefahr,�Fehler
zu�machen.

Rutschfeste�Schuhe�mit�flachen Absätzen�und�zweck-
mäßige�Kleidung�tragen�(lose�Schürzenbänder,�weite
Ärmel�und�Röcke�können�leicht�irgendwo�hängen�bleiben).

Nur�Leitern�als�Steighilfen�verwenden.�Wer�meint,�er
könnte Tisch�und�Stühle�als�Leiterersatz�aufeinander-
stapeln,�riskiert�buchstäblich�Hals-�und�Beinbruch.

Stecker�elektrischer�Geräte�vor�dem�Reinigen�unbe-
dingt�aus�der�Steckdose�ziehen.

Besen,�Staubsauger�und�Reinigungsmittel�so�platzie-
ren,�dass�man�nicht�darüber�stolpern�kann.
Reinigungsmittel�dabei�außer�Reichweite�der�Kinder
abstellen.

Fensterputzen�möglichst�nur�von�den�Rauminnen-
seiten�und�vom�Fußboden�aus.�Niemals�auf�die
Außenseite�des�Fensterbrettes�treten.

Fühlt�man�sich�aus�irgend�einem�Grund
körperlich fit,�sollte�man�den�Putz-
tag�verschieben.

Das�glänzendste�Parkett�macht�kaum
noch�Freude,�wenn�man�es�anschlie-
ßend�mit�einem�Gipsbein�vom�Bett�aus
betrachten�muss.

nicht

MEHR�SCHUTZ�-�beim�FrühjahrsputzMEHR�SCHUTZ�-�beim�Frühjahrsputz
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Folgende Fundgegenstände wurden aktuell beim 
Marktgemeindeamt Thalheim abgegeben:

• silbernes Mountainbike • blausilbernes Mountainbike 
• rotes Damenfahrrad •  fliederfarbenes Damenfahrrad 
• weißes Herrenfahrrad • diverse Schlüssel

Fundamt online: www.fundinfo.at
Bürgerservice der Marktgemeinde Thalheim:
Tel.: 07242 / 47 074 DW 33 • E-Mail: service@thalheim.at

FUNDGRUBE

STEUERSPRECHTAGE DER WT 
beim Magistrat Wels, Traungasse 6 
Jeweils erster Mittwoch im Monat,  

13 bis 15 Uhr

 4. April 2012         
WP und StB Dr. Friedrich PICHLER, Wels

            StB Mag. Wolfgang WINDISCHBAUER, Wels
 2. Mai 2012         

StB Dr. Rosa BISCHOF, Wels
            StB Mag. Christian MEISSL, Buchkirchen

 6. Juni 2012
         WP und StB Mag. Dr. Markus REICHART, Wels
            StB Regina POINTNER, Thalheim bei Wels

4. Juli 2012
 WP und StB Mag. Günter HASLBERGER, Grieskirchen

        StB Mag. Herwig RANGER, Wels

BEREITSCHAFTSDIENST - KALENDER

1	 Adler-Apotheke
	 Stadtplatz 13, Tel. 49 016
 
2	 Einhorn-Apotheke
	 Ploberger Straße 7, Tel. 46 488

3	 Falken-Apotheke
	 Ecke Salzburger Str./Schulstr.
	 Tel. 45 422 (Lichtenegg)
 
4	 Föhren-Apotheke
	 Föhrenstraße 15, Tel. 55 955
	 (Noitzmühle)	
5	 Hubertus-Apotheke
	 Ferd.-Wiesinger-Straße 12
	 Tel. 46 709 (Vogelweide)

6	 Linden-Apotheke 	
	 Wimpassinger-Straße 34
	 Tel. 69 290 (Gartenstadt)

7	 Schutzengel-Apotheke
	 Eferdinger Straße 20
	 Tel. 47 098 (Neustadt)

8	 Steinbock-Apotheke
	 Hans-Sachs-Straße 80
	 Tel. 47 404 (Pernau)

9	 Stern-Apotheke
	 Bahnhofstraße 11, Tel. 46 711

N	 Apotheke Wels-Nord
	 Oberfeldstraße 95, Tel. 72 822

G	 Sonnen-Apotheke 		
	 Gunskirchen, Welser Straße 6
	 Tel. 07246 / 8700

T	 Thalheim-Apotheke
	 Rodlbergerstraße 35
	 Tel. 43 007 (Thalheim)

M1	 Apotheke Zur Welser Heide
	 Marchtrenk, Welser Straße 2
	 07243 / 52 275

M2	Markt-Apotheke 		
	 Marchtrenk
	 Linzer Straße 58, 
	 Tel. 07243 / 54 700-0

B	 Apotheke Buchkirchen		
	 Hauptstraße 15, 
	 Tel. 07242 / 211 991

Termine Bauernmarkt Thalheim 2012

Der Thalheimer Bauernmarkt findet jeweils an Sams-
tagen, von 8.30 bis 12 Uhr am Marktplatz Thalheim 
(direkt vor dem Markgemeindeamt) statt.

7. April: 		 Bauernmarkt • Ostereiersuchen 
21. April: 		 Bauernmarkt
5. Mai: 		 Bauernmarkt mit Wein
19. Mai: 		 Bauernmarkt
2. Juni: 		 Bauernmarkt mit Wein
16. Juni: 		 Bauernmarkt
30. Juni: 		 Bauernmarkt
14. Juli: 		 Bauernmarkt mit Wein
28. Juli: 		 Bauernmarkt 
11. August: 		 Bauernmarkt mit Wein
25. August: 		 Bauernmarkt
8. September: 		 Bauernmarkt mit Wein
22. September:		 Bauernmarkt
6. Oktober: 		 Bauernmarkt mit Wein
20. Oktober: 		 Bauernmarkt 

Stellungsort: 4017 Linz, Amtsgebäude Garnisonstraße 36 
Telefon: (050201) 4241033, Fax: (050201) 4217410,

www.stellung.liwest.at

Die im Bereich der Marktgemeinde Thalheim bei Wels wohn-
haften Stellungspflichtigen haben sich am 2. Juli 2012 pünkt-
lich um 7 Uhr im Stellungsgebäude einzufinden.

Auf Grund des § 18 Abs. 1 des Wehrgesetzes 2001 (WG 2001), 
BGBl. I Nr. 146, haben sich alle österreichischen Staatsbür-
ger männlichen Geschlechtes des Geburtsjahrganges 1994, 
sowie alle älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher der 
Stellungspflicht noch nicht nachgekommen sind, gemäß Stel-
lungsordnung der Stellung zu unterziehen.

der Welser Apotheken • Die Bereitschaft dauert jeweils von 8 Uhr Früh 
des angegebenen Tages bis 8 Uhr Früh des folgenden Tages.

STELLUNGSKUNDMACHUNG 2012
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ZAHNÄRZTLICHER SONN -  
& FEIERTAGSDIENST

Aktuelle Termine und Kontaktdaten können Sie im Internet 
unter u. a. Adresse abfragen. Meldet sich niemand unter der 
angegebenen Telefonnummer, ersuchen wir, die Nummer 
des Roten Kreuzes in Wels, 07242 / 46 400 anzurufen. 

Immer aktuell: www.zahnaerztekammer.at

REDAKTION Leben in Thalheim Journal  
ABGABETERMINE 2012 

jeweils bis 12 Uhr • Bitte Termine unbedingt einhal-
ten - Berichte, die später eingehen, können aus 
redaktionellen Gründen nicht mehr berücksichtigt 
werden! Info: 07242 / 47 074 - 16

Montag, 11. Juni 2012 • Montag, 13. August 2012 
Montag, 19. November 2012

IMPRESSUM 

Herausgeber, Verleger, für den Inhalt verantwortlich & Ge-
staltung: Marktgemeinde Thalheim; Gemeindeplatz 14, 
4600 Thalheim bei Wels; Tel.: 07242 / 47 074; E-Mail: markt-
gemeinde@thalheim.at; Web: www.thalheim.at, Druck Fa. 
Brillinger Druck GesmbH. Thalheim, auf 100% Recycling-
papier; 

Klimabündnis
Gemeinde

QR Code
thalheim.at

Thalheim
Gruppe

15. FLOHMARKT
für Bücher, Bilder, Ansichtskarten, Schall-

platten, DVDs und CDs

Pfarrzentrum Thalheim

Sa., 28. April 2012
8 bis 20 Uhr

So., 29. April 2012
8 bis 13 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Der Reinertrag kommt sozialen oder kulturellen 

Projekten der Pfarre zugute 

WO: Outdoor-Kletterwand Thalheim
(Freigelände der Volksschule)

Wir stellen das Material und die Sicherungspersonen zur Verfügung - ihr erscheint in beque-
mer Freizeitkleidung und tragt optimalerweise Kletterschuhe oder Turnschuhe.

Eltern haften für Ihre Kinder!

Eine Veranstaltung der Gemeinderatsmandatare DIE GRÜNEN Thalheim
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thalheimer veranstaltungskalender 2012
APRIL • MAI • JUNI

TAG ZEIT WAS WO VERANSTALTER

Sa., 7. 4.

Sa., 7. 4.

8.30

15

Bauernmarkt mit Ostereiersuchen  
für Kinder

Ostereiersuchen

Marktplatz Thalheim 

 
Volksschule, Eingang Hort

Thalheimer Bauern

Kinderfreunde Thalheim

Sa., 14. 4 20 Frequenz Familie Bergmair, Bergerndorf Landjugend Thalheim

Fr, 20.4. 16 - 19 Gratis Schnupperklettern Outdoor-Kletterwand Thalheim Die GRÜNEN Thalheim

Sa., 21. 4.

Sa, 21. 4.

8.30

14 - 17

Bauernmarkt

Saisonauftakt Tennisportclub Thalheim

Marktplatz Thalheim

Sport- und Gesundheitszentrum

Thalheimer Bauern

TSC Thalheim

Mi, 25. 4. 19
Vortrag "Nichtmedikamentöse 
Schmerztherapie mit Akunpunktur und 
alternativer Medizin"

Sport- und Gesundheitszentrum 
Thalheim, I. Stock

Gesunde Gemeinde 
Thalheim

Sa., 28. 4.

Sa, 28. 4. 8 - 20

Maiblasen 

15. Flohmarkt für Bücher, Bilder etc.

Ober- u. Unterschauersberg, 
Bergerndorf

Pfarrzentrum Thalheim

Trachtenmusikkapelle
Thalheim

Pfarre Thalheim

So, 29. 4. 8 - 13 15. Flohmarkt für Bücher, Bilder etc. Pfarrzentrum Thalheim Pfarre Thalheim

Di., 1. 5. Maiblasen P.-B.-Rodlbergerstraße, Neue 
Welt, Kirchenplateau

Trachtenmusikkapelle 
Thalheim

Sa., 5. 5. 8.30 Bauernmarkt mit Wein Marktplatz Thalheim Thalheimer Bauern

So., 6. 5. 10 Florianifeier der Thalheimer Feuerwehren Kommunalgebäude KOMM. Thalheimer Feuerwehren

Do, 10.5. 19.30 Konzert mit Mixxdur Acapella Pfarrzentrum Thalheim Kath. Bildungswerk

Sa., 19. 5. 8.30 Bauernmarkt Marktplatz Thalheim Thalheimer Bauern

Fr., 1. bis 
So., 3. 6. 9 Eröffnungsfeierlichkeiten Zeughaus 

Freiwillige Feuerwehr Am Thalbach
Zeughaus Freiwillige Feuerwehr 
Am Thalbach FF "Am Thalbach"

Sa., 2. 6. 8.30 Bauernmarkt mit Wein Marktplatz Thalheim Thalheimer Bauern

Sa., 16. 6. 8.30 Bauernmarkt Marktplatz Thalheim Thalheimer Bauern

So, 24. 6. 13 3. Thalheimer Dirndlspringen Trodatsteg an der Traun Trachtenmusikkapelle 
Thalheim

Sa., 30. 6. 8.30 Bauernmarkt Marktplatz Thalheim Thalheimer Bauern

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre Termine im Veranstaltungskalender. Bitte übermitteln Sie uns zeitgerecht die Daten 
für das jeweilige Quartal an: marktgemeinde@thalheim.at • Tel. 07242 / 47 074 - 0 zu folgenden Fristen:

3. Quartal 2012: MO 11.6. • 4. Quartal 2012: MO 19.11. -> jeweils bis 12 Uhr

Hinweis: Es können nur Termine berücksichtigt werden, die spätestens zu oben angeführten Fristen an die Marktgemeinde Thal-
heim übermittelt wurden. Die Marktgemeinde Thalheim als Medieninhaberin entscheidet letztlich über die Veröffentlichung.


